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Die Ergebnisse der Preutzenwahl
Stärkung der Reaktion und des Reformismus — Schwächung des revolutionären Proletariats

». . ��Sozialismus hat eine Schlacht ver »

Enoft u
tie� 1,16 reaktionäre Presse an Tage nach der

lzi . tTtr "' � �r Unabhängigen Sozialdemokratie auf ihrem
Der Sozialismus hat eine. 4. >» ,VQbb » » . « ' . r . «n- y ny — „ � -

- - -

so jubelt auch heute wieder die

auf allen Gassen . Denn darüber
- - - -x- - - - -s�e. .

eirZ ? ,Z " uü UCi- uiiuuiiunuu
Hallischen Parteitag ! D

Schlacht verloren ,
Bourgeoisie , so lärmt es auf allen Gassen . Denn darüber
m man sich im . Lager des Bürgertums einig , daß der zahlen -

�Mfle Verlust unserer Partei , der vorauszusehen war und

dem , �eberraschendes darstellt , die Unabhängige Sozial -
an, ? erst in zweiter Linie , zu allererst aber , und mit

reckso�u cht . dasgesamteProletariat trifft . Die

Men -
�aden Parteien scheinen insgesamt keinen Stim -

schÄ�achs erhalten zu haben , es dürfte lediglich eine Per -

feitiull "?- " ach rechts in das Lager der Deutschnationalen

so n, !,
' en sein . Was aber die Stellung der Reaktion

b e t . oerordentlich gestärkt hat , das ist die Tatsache , daß e i n

niKs ° chtlicher Teil der Arbeiter überhaupt

Lewe »! ,
1 Wahl gegangen ist . daß die sozialistische

erlitten
� Ganzes genommen , eine erhebliche Einbuhe

I fH f . Unabhängige Sozialdemokratie ist frei von

Sommer n" ° " ln den Wahlkampf gezogen . Bis zum

der Sißi »« £t,9en Jahres verkörperte sich in unserer Partei

gerader Lin� revolutionären Proletariat », wurden wir , in

�ar deutscken immer mehr zur Massenpartei
t - i Nicht die Kommunistische Par -

fortgesetzlon Duttrst�. , ?�ch�"h«n Parolen , mit ihrer sinnlos
wit ihrer reformitin� ' ü? h " " ch " ' cht die Rechtssozialisten
politische Leben ein - ? Politik griffen bestimmend in das

«ozialdemolratie »
QS war allein der Unabhängigen

der Reaktion so aefürA�?1**«. Keine Partei war im Lager

lutionären Willen , . . wie die unsere ! denn mit dem revo -

Entschlossenheit ldm « *• " " griffsbereiten Tat paarte sich die

auszuniitzen . die dL o
*) ct Gegenwart alle Möglichkeiten

net schienen . des Proletariats zu heben geeig -
bic 93?ö! Tp

" on den techtsfoiiirnuj ??"�" uns ; nachdem sie jahrelang
gangen waren , überlr Führern genarrt und hinter -
« bis vor dem Krause " � auf uns das Vertrauen , das

Dann
hriiten . 1X1 alte Sozialdemokratische Par -

>L»tu. n?sffictItt,,Of0n Nkoskau aus angeordnete Zer -
d « n wir durch die � r e r P a r t e i . Monatelang wvr -

aktlonsunfähig gemackfk��dersetzungen in unseren Sleihen

hewidert. muhten an�n�i�en von diesem Streit an -

. . . f . , - — - 4 » ucn erjlyopfte sich im Austragen deGegensätze . Seit der Spaltung ist kaum ein halbes Jahivergangen . Wo wir unsere Organisationen erhalten konn -ten . dort war es uns trotzdem möglich , einen Teil des ver -loren gegangenen Bodens wieder zu erobern . In sehr vielenirfttnl1 wuren die Organisationen vollständig zer -lonbor » ™01� und hier ist auch das Wahlergebnis be -
Hinzu kommt noch , dag auch unsereilusireiMfon ��� " iliche Einbuhe erlitt , einige unserer e,n -sind Snkrtt� »9� " " �ie Kommunisten verloren gegangenausfalle » - bÄ ™" >a6 Gesamtergebnis gar nicht anders

voraerufene �h1 muhte die durch die Spaltung her -
kommen Schwächung unserer Partei zum Ausdruck

fes�ell?n?nb � diese Tatsachen nüchtern»ilbon? R - w mir stnn Partei die Folgerungen daraus! n i I i n u immer betont , daß uns d i e P a r -ilL * - hie Bormig f f ' onl >etn doh wir nur ein Zielhaben , die Verwirklichung des Sozialismus .Wir halten es mit dem Rufe des nordischen Freiheit »-kampfer » ! Der Mann mag fallen , wenn das Banner steht !Die Partei mag vergehen , wenn nur der Sozialismus , dieArbeiterbewegung triumphiert . Aber das ist ja das traurigeErgebnis dieser Wahl , dahderSozialismusalsEe -samtbewegung eine ernstlich « Einbuhe er -litten hat . Von den Stimmen , die am <5. Juni 1920 aufdie Unabhängige Sozialdemokratie
entfielen , haben jetztunsere Partei und die Kommunisten zusammen , nur nochetwa die Hälfte bis zwei Drittel erhalten . Den Komm » -nisten ist es , soweit man es übersehen kann , bisher nur inzwei Jndustriebezirken gelungen , unsere Partei zu über -flügeln . in H a l l e und Essen . Sonst haben sie sich überallmit dem dritten Platz begnügen müssen , sie konnten meistens ,wie es sich besonders in den Eroh - Derliner Wahl -kreisen zeigt , nicht viel mehr als die Hälfte der Stimmenaufbringen , die auf unsere Partei gefallen sind .So zeigt es sich mit aller Deutlichkeit , dah die Urheber desVerbrechens , das an unserer Partei begangen worden ist .' hrer Tat nicht froh werden können . Sie glaubten , die lln -abhängige Sozialdemokratie vernichten zu können , um dannhas Erbe für sich anzutreten . Sie haben aber nichts anderes

fertig gebracht , als unsere Partei zu schwächen , und damit

das Eesamtproletariat auf das empfind -
lichste zu schadigen . Der 20 . Februar 1921 ist so zu
einem Gerichtstag für die Kommunistisch « Partei geworden .
Der deutschen Arbeiterklasse sind die Augen geöffnet worden

darüber , wohin die Kommunistische Politik führt : zu r

Stärkung der Reaktion und des Reformis -
m u s , zur Schwächung der revolutionären Arbeiterklasse .
Und so betrübend der Wahlausgang für die gesamte soziali -
stische Bewegung auch aussehen mag , so ist er zugleich als ein

erfreuliches Zeichen dafür anzusehen , dah die kommunistische
Verwirrung ihre Grenzen erreicht , dag der Eesundungs -
prozeh im deutschen Proletariat begonnen hat .

Auch die Rechtssozialisten werden sich ihres Er -

folges nicht freuen können . Wohl haben sie eine kleine Zu -
nähme ihrer Stimmenzahl erhalten , aber sie werden selbst
zugeben müssen , dah dieses Ergebnis nicht der Werbekraft
ihrer Ideen zu verdanken ist , sondern lediglich den Zutreiber -
diensten , die ihnen die kommunistische Zerstörungspolitik ge -
leistet hat . Auch die Rechtssozialisten hatten ebenso wie die

Kommunisten ohne Zweifel noch auf ganz andere Erfolge
gerechnet . Dah sie ausgeblieben sind , dürfen wir als Zeichen
dafür ansehen , dah ebensowenig wie der Kommunismus der

Reformismus begründete Aussichten hat , die Ardeiterklasse
auf die Dauer für sich zu gewinnen .

Bei der Betrachtung des Wahlergebnisses dürfen wir auch
nicht vergessen , dah die Unabhängige Sozialdemo¬
kratie nur mit einem bescheidenen Teile der
Mittel arbeiten konnte , die sowohl den Rechts -
fozialisten wie den Kommunisten zur Perfügung standen .
Die Rechtssozialisten haben ihren alten Wahlapparat , ihnen
stehen Tausende von Agitatoren zur Verfügung , die ihre
ganze Zeit monatelang in den Dienst ihrer Partei stellen
konnten . Sie besitzen oie Organisationen der alten Partei ,
sie haben eine weitverbreitete Presse . Aehnlich steht es mit
den Kommunisten . Aus dunklen Quellen flössen ihnen grohe
Geldmittel zu , die es ihnen erlaubten , nicht nur das ganze
Land mit ihrdn Rednern zu überschwemmen , sondern auch
die schriftliche Agitation , die Verbreitung der Presse aufs
äuherste auszudehnen . Das „ Bonzentum " hat sich in keiner
Partei so weit entwickelt , wie bei den Kommunisten . Und

so war « s «rNärlich , dah sie für diese Wahl die ungeheuer .
lichsten Anstrengungen machen konnten , galt es doch für sie.
die Erwartungen ihrer Geldgeber zu rechtfertign .

Demgegenüber war die llnabhängige Sozialdemokratie
ganzauffichselb st gestellt . Wir konnten uns weder
in der Verbreitung der Presse , noch in der Verteilung von
Flugblätter , noch auch in der Veranstaltung von Versamm -
lungen auch nur im entferntesten mit den anderen Parteien
messen . Wenn man das berürkstchtigt , so wird man erst recht
das Ergebnis der Wahl würdigen können , dann - wird man
nicht davon reden dürfen , dah die Unabhängige Sozialdemo -
kratie besiegt , niedergeschlagen sei .

Und nun gilt es für unsere Parteigenossen , von neuem
ansWerkzugehen . die Arbeit mit frischen Kräften zu
beginnen . Unsere Organisationen müssen so ausgebaut wer »
den , dah sie jederzeit schlagfertig find . Unsere Presse muh
soweit verbreitet werden , dah sie in alle Arbeiterschichten
dringen kann . Ueberall haben unsere Parteigenossen ihren
Mann zu stehen , in jeder Stunde müssen sie sich der großen
Ausgabe bewußt sein , deren Voilstreckerin die Unabhängige
Sozialdemokratie ist . Und diese Aufgabe heißt : Verwirk .

lichungdesCozialismus . Wir müssen den Massen .
die diesmal unserem Rufe nicht gefolgt oder kampfesmüd «
geworden sind , immer erneut zeigen , daß ihr heutiges Elend
eine Folgeerscheinung nicht nur der kapitalistischen Wirt »

schaftsweis « ist , sondern dah sie verschlimmert worden ist
durch die reformistische Politik der Rechtssozialisten . Wir

müssen die Massen weiter darüber belehren , wohin der
Kommunismus führt : zur Stärkung der Reaktion , zur
Schwächung der Arbeiterklasse . Demgegenüber gibt es nur
einen Weg , den das Proletariat mit Erfolg gehen kann , und
das ist der Weg , den ihnen die llnabhängige Sozialdemo -
kratie weist . Unerschütterliche Kampfstellung gegenüber der

Bourgeoisie , unausgesetztes Ringen um alle politischen und

wirtschaftlichen Positionen schon in der Gegenwart ! Sozia -
lismus ist nicht blinder Glaube , sondern hellhörige Erkennt -

nis : Sozialismus ist aber auch Arbeit . Arbeit an uns selbst
und an unserer ganzen Klasse .

Und so wollen wir , unbekümmert um den Wahlausfall ,
weiter schreiten über die Rückschläge hinweg , die uns auf

diesem Wege noch beschieden sein mögen : Vorwärts zum
Ziele , zurVerwirllichungdesSozialismu » !

Das Wahlergebnis in Berlin - Stadt
Fünf unabhängige Abgeordnete I Wahlkreis 3 ( Teltow - Veeskow )
Diftr .

1.
2.
S.
4.
5.
R.
7
8.
9.

10.
11.
12.
18 .
14.
15.
16.
17.
18.

U. S. P.
3142
5 381

11334
17 634

7 016
12 297

13 949
16 055

7 945
10 303
10 080
11 645
14754

4 250
12 884
11979
13 272
12 915

®. P. T>.
5 756
8 092

23 528
20 516

9 753
13 135

13 306
14 509
11694
12 495
11 281
12138
15 337

6 384
12 484
10 833

9 917
9 063

R. v. ».
1356
2136
4 345

13 342
3 207
7131

7192
10167

4 991
5 347
5 655
5 472
8 971
1826
7 871
6 908
7 440
8 297

Dem. D. S. S. «.
3 886
3 014
5 551
3 579
4 829
5 800
2 906
2 960
4 337
3 222
3 965
2 305
2 794
5 851
3 029
2 385
1670
1740

6 641
9157

13 591
6 738
7 420
6 631
5 578
5 635
5 742
5 946
8115
5158
4 647
8 048
9 067
5 908
4181
2 669

9 374
13 .
15 x. 33

9 605
8 396

10 036
7182
9122
8 803
8 817

11646
7 480
8 376

10129
11564

6 236
5 053
5 856

Ztirit .
1801
2 096
3 091
3 045
1897
2 446
2 374
2 265
1574
2168
2 829
1834
1873
1589
3 698
1 511

902
966

SS. B.
1421
2 806
3 779
8 877
2 596
3 742
2 642
3 281
3307
2 847
3 701
2 414
2 326
1964
8158
2 019
1473
1364

198 840 219 721 111654

Roch neueren Nachrichten

63 923 120 872 168 833

stellt sich das

gebnis für Berlin - Städt wie solgt :
U. S . P . . . . . . . . . 197 931
S . P . D

. . . . . . . . .

221614
K. P . D

. . . . . . . . .

112259
Demokraten . . . . . . .68 370

Deutschnationale . . . . . 16 « 135
D. vp

. . . . . . . . . .

. . .

. . .

Wirtsch . vg . . . . . . .. 45 000

Zentrum . . . . . . . .40 000

37 909 47 217

endgültige Er -

( 456 867 )
( 187 473 )

( 13 912 )
( 75 329 )

( 122 492 )
( 150 584 )

( 25 249 )
( 36 539 )

Die drei sozialistischen Parteien haben in » .

gesamt erhalten : 528 215 ( weniger 129 808 ) . die bürg er -
lichenParteien insgesamt 438 844 ( mehr 28 648 ) .

Gewählt sind in Stadt Berlin sicher die Genossen Karl

Leid , Theod . Liebknecht , Otto Meier , Dr . Weyl .
Ob unser fünfter Kandidat , Genosse Waldeck Manasse ,
gewählt wurde , ist noch zweifelhaft .

Adlershof . U. S . P . D. 1635 . S . P . D. 1563 , K. P . D. 1163 .
D. D. 1459 , D. 51. 599 , Dem . 597 , Zenit . 161 , Mrtsch . D. 112 .

Mt- Slienicke . 11 . 6 . P . D. 554 , 3 . P . D. 815 . K. P . D. 416,
D. D. 293 , D9T . 450 , Dem . 268 , Mrtsch . D. 152 . Zentr . 14.

»ritz . U. S . P . D. 1561 , S . P . D. 1798 , K. P . D. 1150 , D. D. 1141 .
D. R. 1060 , Wirtich . D. 242 . Dem . 240 , Zentr . 117 .

vuckow . U. S . Y. D. 152 . 3 . P . D. 145 . K. P . D. 13. D. P . 237 .
D. 51. 59. Dem . 15, Wirtsch . V. 2. Zentr . — .

Tharlottenburg : U. S . P . D. 18 887 , S. P . D. 28 . 355 . K.
D. 8621 , D. 91. 35 351 , D. V. 80 083 , Dem . 19 875 , Wirts
D. 8724 , Zentr . 5665 , Rd. - L. P . 35.

Friedrich - thal . U. S. P . D. 193 . S . P . D. 132 . K. P . D. 36,
D. N. 167 , D. D. 96 . Dem . 89, Wirtsch . V. 22.

Gosen . U. S. P . «2, S. P. D. 88. K. P . D. 32 . D. « . 219 .
D. N. 16. Dem . 6, ungiiltig 2.

Srohz leihen . U. S. P . D. 16, E. P . D. 106 . K. P . D. 21 . D. 9t . 132 ,
D. SB. 97, Wirtsch . D. 7, Dem . 2.

Johannisthal , tt . S . P . D . 579 , S . P . D. 818 , K. P . ®. 316 .
Dem . 181 , D. B . 456 , D,9t . 389 , Wirtsch . B. 184 , Zentr . 61.

Köpenick . U. S . P . 2797 . S. P. D. 4334 , K. P . D. 2499 . D. V.
3356 , D. 9t . 1207 , Dem . 1094 , Wirtsch . ß . 883 . Zentr . 358 .

Lichtenrade . U. S. P . D. 360 , S . P . D. 574 . K. P . D. 166 .
D. N. 668 . D. v . 546 . Dem . 283 , Zentr . 47.

Mahlsdors . U. S . P . D. 397 . S . P . D. 939 , K. P . D. 448 .
D. 9t . 883 , Wirtsch . D. 467 . Dem . 229 , D. D. 115 , Zentr . 90.

Mariendoes . U. S . P . D. 2047 , S . P . D. 2280 , K. P . ®. 860 ,
D. C. 1250 , D. 91. 1000 , Dem . 669 , Zentr . 160 . Wirts » . 55. 105 . —

In den Bezirken Martendorf 1 und 2, die zu Steglitz gehören .
Müggelheim . U. S . P . 3. S . P . D. 27. K. P . D. 2. D. 91. 53 .

D. v . 81, Dem . 4.
Pealolln . U. S. P . D. 2S 457 , S. P. D. 37 602 . K. P . D. 18 889 .

D. 9t . 18 277 , D. 55. 11 893 , Wirtsch . JJ . 7769 Dem . 6180 , Zentr .
8847 , «ft . - a. HS. 8.

Peulöllnor Krankenhaus , 9l « o - Buckow . ll . S . P . D. 116 .
S . P . D. 117 . K. P . D. »3, D. 9t . 19t . D. » . 73. Dem . 19. Zentr . 3.
Wirtsch . v . 2.

Aeuzittau . U. S . P . 199 , S . P . » . MO, Ä. P . D. 22 , D. 91. 362 ,
D. B. 18, Dem . 11. Zentr . 3.

MederschSneweide . U. S . P . D. 703 , S . P . D. 1609 , K. P . ®. 693 .
D. SB. 854 , Mrtsch . 55. 516 , Dem . 421 , D. 9t . 529 , Zentr . 235 .

Siangsdorf bei Zossen . IL S- P . D. 11. 6. P . D. 73, K. P . D.
am. «u» ev* —ä W _ _ _ _ _*. «Tf



Schonebe «, - Friedenau fTsilresultat ) . U. S . P . D. 10 436 ,
Z- P- D. 21 323 , K. P . D. 51SS , D. ??. SSM . D. V. 25 800 ,
Dem . 13 093 , Witsch . B. 5882 , Zcntr . 4562 , Nd. - L. P . 29.

Selchow . U. S. P . D. 22. S . P . D. 34 . K. P . D. 6. D. N. 124 .
Dem . 51, D. V. 9. Zcntr . 4. Wirtsch . V. 2.

Stegkitz . U. S . P . D. 4284 , S . P . D. 6501 . ' K. P . D. 1674 , D. V.
12500 . D. N. 10 680 , Dem . 4441 . Wirtsch . V. 2287 , Zcntr . 1534 .

Tempellsof . U. S . P . D. 1963 , S . P . D. 4538 , K. P . D. 1194 ,
D. V. 4842 , D. 91. 2808 , Dem . 1899 , Zcntr . 734 , Wirtsch . 33. 250 .

Treptow - Baiimschulenweg . U. S. P . D. 3014 , S. P . D. 4668 ,
Ä. P . D. 1300 , D. V. 2965 , D. 91. 2118 , Dem . 1326 , Wirtsch . 33.
1269 , Zentr . 322 .

Wmrnsee . U. S . P . D. 321 , S . P . D. 470 , K. P . D. 29. D. 91.
927 , D. V. 542 . Dem . 126 , Zentr . 29.
wurden abgegeben : U. S . P . D. 96, S . P . D. 237 , K. P . D. 34 ,
D. V. 943 , D. 91. 550 , Dem . 192 , Wirtsch . V. 118 , Zentr . 112 .

Wcsimaiinsdorf . U. S . P . D. 14, S . P . D. 9. K . P . D. 77,
D. 91. HO. D. 33. 37 . Wirtsch . 23. 2, Dem . - , Z. — .

Wilmerodorf - Schmargendorf - Erunewald . U. S. P . D. 5424 ,
S . P . D. 12 683 , K. P . D. 3087 , D. 33. 22 562 , D. 91. 21026 , Dem .
12 608 , Wirtsch . 33. 4232 , Zentr . 2992 , Nd. - L. P . 9.

Zehlendorf . U. S . P . D. 845 , S . P . D. 2014 , K. P . D. 396 ,
D. 33. 3368 , D. 91 . 2736 , Dem . S4S , Wirtsch . 660 , Zentr . 306 .

Wahlkreis 4 ( Potsdam - Niederbarnim )
Angermnnde - Land . ( Teilergebnis . ) U. S . P . D. 207 , S . P . D.

545 , A. P . D. 67 . D. 91. 820 , D. 33. 117 . Dem . 73, Zentr . 15,
Wirtsch . 33. 7.

Angermünde - Stadt . U. S . P . D. 298 , S . P . D. 1074 , Ä. P . D.
84, D. 91. 14 094 , D. 33. 756 , Dem . 417 , Zentr . 78, Wirtsch . 93. 40.

Basdors . U. S . P . D. 92, S . P . D. 13, K. P . D. 11, D. 33. 94 ,
Dem . 1.

Brandenburg a. H�Stadt . Eesamtresultat : D. R. 2189 D. 33.
5087 , Drm . 3018 , Zentr . 598 , S . P . D. 15 587 , U. S . P . i . 1079 ,
K. P. D. 1158 , Wirtschaftspartei 223 .

Bernau : U. S. P . 935 , S . P . D. 1118 , K. P . D. 627 , D. 33. 704 .
Dn . 637 , Dem . 268 , Wirtsch . 194 , Z. 131 .

Biesenthal : U. S. P . 41, € . P . D. 471 , K. P . D. 260 , D. 33. 532 ,
Dn . 316 , Dem . 188 , Z. 27.

Birkholz ( Niederbarnim ) : U. S . P . 45, 6 . P . D. 48 , St P . D. 6,
Dn . 52, D. 33. 42.

Blankenburg . U. S . P . D- 109 , S . P . D- 242 , K. P . D. 48.
D. 33. 160 , D. 91. 142 , Dem . 41 , Zentr . 13. Wirtsch . 95. 7.

Blankenfelde . U. S . P . ®. 179 , S. P . D. 22, . K. P . D. 34 .
D. 91. 70, D. 33. 58 , Wirtsch . 33. 52, Dem . 8.

Bornim - Ost . U. S . P , 204 . S . P . D. 42 , K. P . D. 41 . Dem . — .
D. 33. 122 . D. N. 351 , Zentr . — .

Bornim - West . U. S . P . 184 , S . P . D. 67 . St . P . D. 41 , Dem . — ,
D. 33. 122 . Dn . V. 351 Zentr . — .

BLrnüke . ll . S . P . 3, S. P . D. 143 , K. P . D. 3, Dem . 46 . D. 33.
— , Dn . 93. 104 , Zentr . — .

«orjig - . v. ' . lde . U . S . P . D. 754 , S . P . D. 565 , K. P . D. 259 ,
DJS . 212 . Dem . 121 . Wirtsch . 93. 119 , D. R. 101 , Zentr . 69.

Bredow . - U. S . P . 57 , S. P . D. 113 . K. P . S . 80 . Dem . — ,
D. 93. 20. Dn . 33. 114 , Zentr . 4.

Bredikow ( 91 - BZ. U. S . P . D. 68. S. P . D. 63 . K. P . D. 169 .
D. N. 108 . D. 93. 24 . Dem . 14.

Bornstedt . U, S . P . 247 , S, P . D. 90 , K. P . D. 49 . Dem . 32 ,
D. 93. 92, Dn . 33. 434 , Zentr . 12.

Buch . U. S . P . D. 523 , S. P . D. 609 , K. P . D. 466 , D. N. 515 ,
D. V. 396 . Dem . 251 , Zentr . 70, Wirtsch . 33. 2.

«ochholz . U. S. P . D. 288 , S . P . D. 784 , K. P D. 274 , D. N.
664 . D. V. 337 , Dem . 131 , Zentr . 48, Wirtsch . P . 40.

Tapvth . U. S . P . 472 . S. P . D. 297 . K. P . D. 20 . Dem . 77 ,
» . 95. 175 , Dn . 95. 219 , Zcntv t

Dallgow - Döbcr . U. S. P . 85 , S . P . D. 186 , Jt P . D. 33 . Dem .
65 . D. V. 39 . Dn . 93. 21, Zentr . 10.

Everswalde . U. S . P . 1065 , S . P , D. 2071 . St. P . D. 1980 ,
Dst. v - 3318 , D. P , 1969 . Dem . 1102 , Wirtsch . 1039 , Zentr . 193 .

�gerodorf . ll . S. P . 53, S . P . D. 159 , K. P . D. Ä. D. 33. 125 .
Dn . 93. 144 , Wirtsch . 93. 1.

Erkner . U. S. B. 187 , ©. P , D. 643 . K. P . D. 235 , D. 33. 478 ,
D. 33. 381 , Dem . - 272 , Zentr , 37 . Wirtsch . V. 16.

GroMeeren . U. S. P . 147 , S. P , D. 886 . K. P . D. 14 . D. 93.
756 . Dn . 93. 94, Dem . 25, Zentr . 2.

Erog - Elieni . ? - . U. S. P . 84, S . P . D. 44. K. P . D. 2, Dem . .
D. 93. — , Dn . 93. 77, Zcntr . —

Groh - Schönebeck : U. S . P . 86 , S . P . D. 427 , K. P . D. 6. D. 93.
234 . Dn . 201 .

Grünau . U. S. P . 41. S. P . D. 246 , K. P . D. 29, Dn . P . 326 ,
D. 95. 92. Dem . 51 , Wirtsch . 47, Zentr . 6.

Erüneberg Bei Oranienburg : U. S. P . 113 , S . P . D. 107 ,
K. P . D. 2. Dn . 175 , D. 95. 27, Wirtsch . 12, Dem . 18.

G- iinescld . U. S . P . 24, S. P . D. 53 , St. P . D. 27. Dem . 8,
D. 33. 43, Du . 83, 98, Zentr . — .

Hammer bei Liebenwalde : U. S . P . 19, S . P . D. 218 , St. P . D.
17, Dir . 153 . Dem . 17.

Heinersdorf . U. S . P . 137 , S. P . D. 78 , K. P . D. 11 . D. N. 39,
D. 33. 29, Zentr . 12, Dem . 1.

Hennigsdorf . U. S. P . D. 631 , S. P . D. 457 , St. P . D. 378 .
Dem . 223 , D. 93. 167 , D. N. 136 , Zentr . 42.

Hcrmsdorf . U. S. P . D. 421 , S. P . D. 939 . K. P . D. 396 ,
D. 93. 1035 , D. 91 . 732 , Wirtsch . 93. 415 , Dem . 344 , Zentr . 233 .

Hohenneuendors . ll . S . P . D. 202 , S. P . D. 442 K. P . D. 256 ,
D. 93. 608 , D. N. 581 . Dem . 213 , Wirtsch . zz. 75. Zentr . 10.

Kalkberge : U. S . P . 373 , 6 . P . D. 226 . K. P . D. 104 , Dtn
290 , D. V. 190 , Dem . 120 , W. 33. 72. Zentr . 27.

Oberschönewelb « . il 6 . P . D. 1978 , S . P . D. 2608 , K. P ?

2819 , Wirtsch . 25. 972 , D. 93. 862 . Zentr . 837 . Dem . 787 , D. N. 704.

Dtanieitiueg . U. S . P . D. U0Z. �S . P. � 952 . K. P . D. 687.

Bisheriges Gesamtergebnis
in Preußen

Bis Iii Uhr vormittags wurde folgendes Gesamtergebnis
errechnet :

Unabhängige . . . . . . .586 252

Deutschnationale . . . . . 1 091 575

Deutsche VoUspartci

Zentrum . . .
Demokraten . .

Sozialdemokraten
Kommunisten . .

Mittelstandspartei
Polen . . . .
Dänen . . . .

1 212 776

857 966

514 305

2 059 252

594 401

124 225

27
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Friedrichsfelde . U. S . P . D. 711 , S . P . D. 1020 , K. P . D. 984 .
D. N. 838 . Wirtsch . 93. 485 . !

- - ' � — * "D. 33. 455 , Zentr . 177 . Dem . 168 .
Friedrichshagen . U. S . P . D. 908 . S . P . D. 2442 , K. P . D. 1197 ,

Dem . 487 . D. V. 2032 . D. N. 1392 . Wirtsch . 93. 427 , Zentr . 169 .
' lggütt . 10 .

Frohnau ( Nordbahn ) . U. 6 . P . D. 28, S . P . D. 85 , Ä. P . D. 15,
D. 95. 277 , D. N. 221 , Dem . 78 , Zentr . 5, Wirtsch . 93. 2; einge -
schrieben 913 , abgegeben 723 .

Geltow . U. S . P . 140 , S . P . D. 192 , St. P . D. 5. Dem . 6, D. 95.
103 , Dn . 95. 101 . Zentr . —v

Glienicke . Nordbahn : U. S . P . 142 , S . P . D. 197 , K. P . D. 99 ,
Dn . 129 , D. 33. 115 , Wirtsch . 82 , Dem . 8.

Karlshorst . U. S . P . D. 628 , S . P . D. 1690 , K. P . D. 341 ,
Dem . 587 , D. 55. 2225 . Wirtsch . 93. 679 . D. N. 1670 . Zentr . 337 .

Ki - nberg . U. S . P . 13, 6 . P . D. 37, K. P . D. 14, Dem . — .
D. 33. — . Dn . 95. 120 , Zentr . —

Kleinbeeren . U. S. P . 40. S. P . D. 46 , K. P . D. S. D. 93. 87 ,
Dn . 93. 76 , Wirtsch . 95. 1.

Kl - ' Schönebeck . ll . S . 93. 135 , S . P . D. 240 . St. P . D. 338 . Dn . 55.
303 . D. 83. 239 , Dem . 166 , Zentr . 18, Wirtsch . 9.

KLnigshorst . U. S . P . 51 , S . P. - D. 50 , K. P . D. 9. Dem . 1.
D. 93. 24, Dn . 23. 195 , Zentr . t

Kremmen . U. S . P . D. 281 , S. P . D. 372 , K. P . D. 28 , D. Jt . 449 ,
Dem . 163 , Wirtsch . 93. 83, D. 33. 76.

Kreuzbruch bei Licbenwalde : U. S . P . 6, S . P . D. 7, St. P . D.
6, Dn . 64 , D. 33. 17, Dem . 1,

Röatgenthal : U. S . P . 309 , S . P . D. 403 . St P . D 221 . Dn . 213 ,
D. 23. 137 . Z. 37, Wirtsch . 35 , Dem . 16.

Ladeburg : U. S . P . 82, S . P . D. 165 , St. P . D. 22 . Dn . 113 ,
D. 33. 62, Wirtsch . 24 , Z. 6.

Sänke : U. S . P . 17. S . P . D. 108 , St. P . D. 2, Dn . 142 , Wirtsch .
17 . D. V. 10. Z. 4.

Lichtenberg . U. S . P . D. 17 057 . S . P . D. 17 491 . K. P . D. 9415 .
D. V. 9301 . D. N. 6434 , Wirtsch . V. 439g . > ' Dem. « 211 . Zentr . 259 «.

Lindenderg . U. S . P . D. 118 , S . P . D. 60, K. P . D. — . D. R.
103 . D. V. 64. Wirtsch . V. 6. Dem . — . ZT —.

Malz : U. S . P . 32, S. P . D. 39, K. P . D. 27 , D. 33. 90 . Wirtsch .
10, Dn . 2, Dem . 2.

Markau . U. S . P . 9. S . P . D. 18 . K. P . D. 64 . Dem . 16. D. 53.
7, Dn . 33. 51 , Zentr , 1.

Markee . U. S. P . 14. S . P . D. 67 , St. P . D. 22. Dem . 3, D. 93.
— , Dn . 93. 72 , Zentr . — .

Neueuhagen . U. S . P . 152 , S . P . D. 766 , K. P . D. 98 . Dem .
315 , D. 33. 303 , Dn . 93. 274 . Zentr . 64 .

RiederschSnhausen . U. S . P . D. 1759 , S . P . D. 2657 . K. P . D. 569 .
Dem . 785 . D. 95. 1737 . D. N. 1995 , Wirtsch . 35. 952 . Zentr . 204 .

Niederschönhausen - West . U. S . P . D. 215 , S . P . D. 195 , K. P . D.
75 . Dem . 3. Zentr . 0. D. 91. 50. D. 93. 57 , Wirtsch . 93. 37 .

Nowawes . U. S . P . D. 3801 . S . P . D. 2552 . K. P . D. 1060 ,
D. N. 1889 , D. 93. 1747 , Wirtsch . 93. 1150 , Dem . 916 . Zentr . 212 .

D. V. 1648 , D. N. 1015 , Dem . 518 . Wirtsch . V. «Fl . Zentr . 213,

Osdorf . U. S. P . 75, S. P . D. 55, K. P . D. JS , Dn . 93. o».

D. V. 43, Zentr . 2. _ �
Paaren . U. S. P . 0. S . - P . D. 58 . K. P . D. 29 . Dem . - c- . D. SS-

54, Dn . 25. Iii , Zentr . — .
Pankow . U. S . P . D. 4834 , S. P . D. 6636 , K. P . D. ?020 , Ä f;

6507 , D. N. 5100 , Dem . 2374 , Wirtsch . 33. 1429 , Zentr . 797 , MG
P . 2.

Paolineaaue . U. S. P . 32, S. P . D. 102 , K. P . D. — . Dem . S,

D. B. 13, Dn . 93. 77, Zentr . — .
Perwenitz . U. S . P . 16, S. P . D. 87 . K. P . D. 9. Dem .

D. 93. 17, Dn . 33. 188 , Zentr . 1. � «,
Petershagen . U. S . P . 217 . 6 . P . D. 435 . K. P . D. 68. Dn . V.

295 , D. 33. 134 . Dem . 59, Wirtlch . 93. 8.
Potsdam . IL S. P . 4772 , S. P . D. 4580 . K. P . D. 1474 . Dein .

2327 , D. 33. 8875 . D. N. 11447 , Zentr . 441 . _
Rehbriicke - Bergholz . U. 6 . P . III , S. P . D. 33, K. P . D. M

Dem . 40 D. 53. 138 , D. N. 168 . Zentr . — .
Neinickendorf - Ost . U. S . P . D. 2532 . S . P . D. 2382 . K. P . D-

2337 , D. 95. 1852 , D. N. 1375 , Wirtsch . 93. 1229 , Zentr . 604.

Dem . 500 . m .
Neinickendors - West . lt . S. P . D. 2175 , S . P . D. 1259 . K. P . ?.

1397 , D. 93. 969 , Wirtsch . 95. 654 , D. N. 291 , Dem . 281 , Zentr . 16. ' .

Nohrbeck . U. S. P . 13. S. P . D. 61, K. P . D. 26 . Dem . 6, D. 33.

4, Dn . P . 158 . Zentr . 2.
„ �

Resenthal - Dorf . U. S . P . D. 52. S . P . D. 53 . K. P . D. 87.

D. N. 158 , D. V. 78. Wirtsch . V. 35, Dem , 3.

Rojeathal - Wilhelmftadt . U, S. P . D. 356 . S. P . D. 5' 9.

K . P . D. 453 , D. V. 323 . Wirtsch . V. 286 , D. 91. 218 , Zentr . ob,

�N�dew. U. S. P . D. 3. S. P . D. 30, St. P . D. — , D. N. 97 , D. 33. 4

�Rüdersdorf: U. S . P . D. 604 , S . P . D. 251 , St. P . D. 162.

Dtn . 190 , D. 93. 82. Dem . 83. Zentr . 14, 915. 95. 7.
� «

Rüdnitz : IT. S. P . 90, S. P . D. 151 , K. P . D. 23. Dn . 194 . D. 33-

Schildow . U. S . P . D. 36. S. P . D. 79, St. P . D. 37, D. 93. 110.

D. N. 64. Dem . 30. Zentr . 11. Wirtsch . V. 6.

Schönerlinde . U. S. P . D. 68. S. P . D. 184 , K. P . D. 10 , D. V

216 , D. N. 68 , Dem . — . Z. - . . „ m � ,7
Schönwalde fSRotf ) . IL S. P . D. 323 , € . P . D. 57, St. P . D. 27,

D. 93. 312 . D. N. 66. Dem . 2. „ „ � in
Schmachtenhagen b. Oranienburg : U. S . P . 86, s . P . D. 4».

K. P . D. «7. Dn . 161 . D. « . 26. Wirtsch . 3.
�

Schwanebeck : U. S . P . 46. S . P . D. 64. K. P . D. 14 . D. V. 1- - .

�
Schönows U. S . 93. 154 , S. P . D. 155 , St. P . D. 42, D. 33. 14«'

Dn . 42. Dem . 11, Wirtsch . 3. � � � � -
Sceburg . IL d. P. 38, S. P . D. 28, K. P . D. 5. Dem . — . D. 9>.

— , Dn . V. 80. Zentr . — _ „ � o, . n
Spandau . U. 3 . P . D. 7037 . S. P . D. 15 178 Ä. P . D. 3,90 ,

D. 33. 8314 , D. N. 8197 , Dem , 3087 , Zentr . 2014 , Wrrtsch . 93. lö�
Steraebeck . U. S . P . D. 78, S . P . D. 23 . K P . D. 23 . D. N. 9°'

"
Stolpe «.� d. Rordbahn . U. S . P . D. 19, S . P . D. 43 , K. P . D-

51. D. 31 83. Dem . 7. D. 93. 2. „ � «7
Stolzenhagen . U. S . P . D. 30 . S . P . D. 74 . K. P . D. 18. D. ? ! -

98. D. 33. 15. Dem . 5. „ „ � „
Summt . U. S . P . D. 31 , S . P . D. 39 . K. P . D. 3. D. V. 3 *

D. N. — , Dem . 3, Wirtsch . 93. 2.
Tasdorf : U. S. ' P . 090 , 6 . P . D. 230 . K. P . D. 159 , Dt «-

182 . Zentr . 126 . W. 55. 119 , D. 93. 87 . Dem . 54.

Tegel . U . S . P . D. 1928 , S . P . D. 2781 , « . . P . D. 1319 , D. V-

1748 . D. 91 . 1518 , Wirtsch . V. 839 . Zentr . 595 . Dem . 516

Tegelort - Heil iqensee . U. S. P . D. 237 . S. P D. 270 . K. P - D-

72 . D. B. 388 . Wirtsch . « . 125 , Dem . 65 . D. N. 51 . Zentr . 17. .
Maidmannskust . U. « . P . D. 376 . S. P . D. 386 , K P . D. 204-

D. B. 524 , D. R. 468 , Dem . 221 . Wirtich . V. 215 . Zentr . 76,
Weitzense «. « . S . P . D. 4255 . E. P D. 373 «. St. P . D. 214 »

D. 33- 3115 , D. 91. 2756 . Wirtsch . 33. 1225 , Zentr . 948 . Dem . 916�
Wernitz . U. S . P . 3. S. P . D. 29, K. P . D. 28. Dem . 2. D. Ä

Dn . 95. 70 , Zentr . — . �
Wittenau . U, S . P D. 435 . S. P . D. 544 . K. P . D. 598 . D- »

377 . Wirtsch . V- 154 . Dem . 110 , D. N. . 87 . Zentt . 20 , Ungültig 7.

Zccstol ». U. S . P . 17. S. P . D. 39, K. P . D. 47 . Dem . 1. D- D-

12. Dn . V. 29, Zentr . 2.

Wahlkreis 5 ( Frankfurt a . O. )

Kottbua�tadt ( Teilresultat ) U. S . P . 210 ». S . P . D. M
K. P . D. 832 . D. V. 5696 , D. N. 3318 . Dem . 3279 — Ströb ' ? -

( Teilresultat ) U. S . P . 331 . S. P . D. 1092 . - Satfjicnbotj : M- ®-

P . D. 70, S . P . D. 365 , K. P . D. — . D. V. 45 . Dem . 4o. D. N. 1 '

— Madlow : U. S . P . D. 77. S . P . D. 266 , K. P . D. 2. D. N. ß -

Kurt Eisner
Bon Heinrich Man »

. . m Jahrestag seiner Ermordung

rz verewigte Kurt Eisner wird weiter beispielhaft in unserer

Mitte weilen , seinen Tod überdauernd gewih durch seine Taten ,

aber mehr noch durch das . was er war . Wir danken ihm nicht

einfach den Sturz eines verworfenen Regimentes , sondern dah

dieses Regiment , das selbst in seinen weniger schändlichen Zeiten

nichts anderes gewesen war als geistlose Gewalt , unvermittelt

und in sinnbildlicher Art abgelöst wurde von der Menschenart , die

Geist will und Geist schafft . Die hundert Tage der Regierung

Eisners haben mehr Ideen , mehr Freuden der Vernunft , mehr

Belebung der Geister gebracht als die fünfzig Jahre vorher . Sein

Glaube an die Kraft des Gedankens , sich in Wirklichkeit zu vor -

wandeln , ergriff selbst Ungläubige . „ So einfach ist es . Geschichte

zu machen ! " sagte er an dem hellen Morgen , der über feinem voll »

brachten Staatsstreich aufging — und man staunte und glaubte .

Geist ist Wahrheit . Seine Erfolge waren da ? Werk einer

Wahrheitsliebe . Denn sie macht schüpferifch , nnd dem

schöpferischen Menschen vettrauen die Mitmenschen . Er wollte

vor allem , daß eine in den Tatsachen enthaltene 9vahrheit voll -

zogen werde , wenn er einer proletarischen Revolution ihre selbst -

geborene Vertretung auhcrhalb des Parlaments , die Nöte , zu -

erkannte . In jeder Handlung sah er , neben ihrer praktischen

Wirkung , ihr geistiges Gepräge . Achtstundentag . Demokratisierung

des Heeres , eine befreite Schule , die wirtschaftliche Erfüllung der

politischen Revolution : durch solche Taten dachte er , gleichwie in

seinen Reden , die bis dahin verfemten 3IIZahrheUen zu bezeugen .

In feinen Reden kannte er nicht « Dringlicheres , als den Ur -

hebern all unseres Unheils ihr schändliches Bild entgegenzuhalten ,
den Lügen jeden Schein und Halt zu nehmen , Deutschland geistig

zu reinigen und zu erneuern . Zuerst eine Luft , in der es für

Menschen der Vernunft und Wahrheit stch atmen läßt — dann

bildet sich schon das neue Leben .

Er war der Mann der Wahrheit , daher der Hast derer , die sie

fürchten . Daher auch die Achtung der Ehrlichen unter den Zlnders -

denkenden , und sogar unserer bisherigen Feinde . Sie , die unsere

Sanze
Nevolution für eine Maskerade hielten , ihm glaubten

e. Eine reine Leidenschaft des Geistes ist unverkennbar . Man

kann zweifeln an gewaltsamen 33eränderungen des politischen Per -

sonals , und auch wirtschaftliche Tatsachen und Programme können

so oder so verstanden werden . Unausweichlich , unwiderlegbar ist

allein der Mensch , der Wahrheit spricht , dessen Blick und Atem

Wahrheit sind . Der Völkerbund war . längst bevor er Weltgeltung

bekam , lebendig in Geistern wie der seine , in literarischen EoL -

stein . Jetzt werden Vorhersagen Victor Hugos verbreitet , die

viel früher hÄten wirksam gemacht werden sollen : und jene „ Frie .
densnovelle " Strindbergs berührt jetzt viele mit solchem Schau -

der . als seien Geister der Zukunft zwischen ihnen umsegangen .
und erst nachträglich erführen sie es .

Auch Eisner batte die Id� Völkerbundes «irklich
lebt . Er griff sie nicht erst auf , als unser Land in seiner Rot sie

brauchte . Dies war es , was alle sahen , als er nach Bern kam .

In Bern , auf der Sozialistentagling . hatte , solange er sprach .

Deutschland keinen Feind mehr . 3Vohl war er sehr klug , als er
den ersten praktischen Vorschlag machte , der unseren Ge -

fangenen nützen und versöhnliche Beziehungen zu unseren bis -

herigen Feinden einleiten konnte : denn der Gedanke , das »er -

wüstete Nordsrankreich durch freiwillige deutsche Arbeiter wieder

ausbauen zu Helsen , war sein . Aber die Unterschrift eines Fran¬
zosen und den einmütigen Beifall der gesamten sozialistischen
Welt gewann er nicht durch eine einzelne Klugheit , sondern durch
sein ganz von Wahrheitsliebe erstillte » Menschentum .

Wie anders wäre das Schicksal Deutschlands entschieden war -
de»?, hätte der geistige Mtnsch es mitgestalten können ! Aber
der geistige Mensch , durch Anschauung und Erkenntnis bewutzt
erst Mensch geworden und allem verwandt , was Menschenantlttz
trägt , gerade er . den kein Staatswesen ungestraft von sich aus -
schließt , hatte länger alz ein halbes Jahrhundert fremd und ver -
haßt beiseite gestanden . Der tiefste Grund , weshalb das alte
Regiment fallen mußte , war feine immer furchtbarer « mensch -
liche Bcrödnng . seine Zusammenhanglosigkeit mit der
Menschenwelt , wie sie heute wirllich da ist . Alle sittlichen Tat¬
sachen von heute waren ihm unbekannt , es glaubte die Welt vom
Willen zur Gerechtigkeit noch gerade so weit entfernt wie 1870 .
Schon bevor er auszog , sich mit der wirklichen Mcnschenwelt zu
messen , war er verurteilt der Staat , der einzig vom Machtwahn
lebte , von einer wurzellosen Ideologie der Macht .

Kurt Eisner ging aus einer Zeit des Wahnsinns und Ver¬

falles mit ungebrochener Vernunft hervor . Er liebte die Men -

schen , traute ihnen die Kraft zur Wahrhaftigkeit zu und er -

wartete daher nach so viel von ihnen , daß er sich hütete , alles auf
einmal zu verlangen . Er sah , wie furchtbar gerade diese , Volt

von seinen alten Machthabern überanstrengt worden war im

Vlutdienft eines Staats - und Machtwahnes , dem Menschen nichts

galten . Fortan sollte Schonung walten . Versöhnung , Brll -

derlichkeii . Die Revolution sei eine Gemeinschaft aller Freund «
der Wahrheit , die der Weg des Menschen ist —- und kein Krieg

nach dem Kriege , kein Bürgerkrieg ! In der Rede , mit deren Ent -

wurf er am 21. Februar in den Landtag ging , gedenkt er serner
' Bemühungen , durch vernünftige Beratung , anstatt durch brutale

Gewalt , die infolge der langen Kriegszeit , der harten Entbeh -

rungen krankhaft aufgeregten Massen vor den Schrecken de »

Bürgerkrieges zu bewahren . Cr hat uns bewahrt : kein Blut wij*
mehr geflossen : ober bevor er dies aussprechen konnte , floß , afl -

da » seine . ,
Es war vergossen für die Wahrheit . Ihr hatte er es gleü »

anfangs dargebracht : er wußte : sie war zu sehr verhaßt : wer i' 4

laut behauptete nnd sichtbar vertrat , mußte sterben . Er Hain

Gegner von einer Art . daß sie nickt einmal die Enteignung P

schwer ertragen haben würden wie die Wahrheit . Zu seinen To�
feinden Hot er sie nicht durch Maßnahmen gemacht , sondern durch

Bekenntnisse . Er ist ein Blutzeuge des Geistes .

S

erenntntsse . er rst ein Blutzeuge des Geistes .
Der erste wahrhaft geistig « Mensch an d « '

pitz « eines deutschen Staates erschien jenen , !"«w+ iigc . V6I1V7 L» C U 4 I UJ e »1 w l u u. 1- v » jvuvi «, -

über die zusammengebrochene Macht nicht hinwegkamen , o' *

Fremdling und als schlecht . Daß er am Quell der Macht dl>�
lauter blieb , widerstrebt « ihren Begriffen . Seine Güte , die �
keinen Preis , nicht einmal um den feines eigenen Leben ? . Vl »

vergießen wollte , ihnen war st « Schwäche . Er hatte keine breiig
Schultern und nicht die herkömmliche Regierermiene . Der v *

meinheit macht « er keine Furcht , sie konnte ans ihn Hetzen ,
einer schoß . Ja . wirtlich einer schoß in das reiche Hirn , in dejj
Kopf eines Apostels mit weltklugen , weltgtzicn Augen — u"

j
schoß noch einmal , in die schmale Gestalt , die auf zarten Schulte -
Hostnungen so vieler und so viel Mensthrnzukunft trug .

Bewahren wir sein unversehrtes Bild ! Solange er da

hatte die Revolution einen Sammelpunkt , in dem sie einig ub»

ihrer frohen Zukunft gewiß war . Der Ministerpräsident erd�
sich zum Sprechen , da verstummten alle , denn er war ihnen 0�
meinsam , war der Aufgang der Revolution . Roch ' mmer
über seinem Haupt die Röte jenes ersten Morgens nach *

Siege . Ihr fürchtetet noch kaum die Wiederkehr der Bruno -

feindfchasten und Irrungen , all das Harte , Bitters , AllzubekanN
-

das doch unausbleiblich ist , wo Menschen aus ihrer ersten -

geisterung in den Alltag , sei es auch der Alltag der RevoluN

hinabtreiben . Er war der Aufgang . Möge die Nevolution

feinem Bilde , das sie zvm Höchsten verpflichtet , für immer v'

Andenken ihrer Jugend bewahren . ,
t «u» „«acht »ab Mansch" . Nnrt

Taxes - Notkzen
VaaenhattnnFe » - »» » « » Ml» . Eine »t »«all «» ri «ndvorsIeNm >g »<*

titnetteiibecitis mit b* m Jlt - tzooS ' ( Intwl Im gnzeum , .
Stufp , Eitnstas . de « ü . Februar , abend » Tri Uhr. statt . Narren für 7b
im Ratb - ue , Zimmer 23S sab an des Sag «.

BU4»e»<5*i »erlfch «| i . Der SIeichaibeate - rat Hai in seiner SfiUK ! •"' i . iasik
Btuat IMt beschlalse ». gegenüber den Anfeindnneen , die da « Karteir - und . . . c*
IMtt erfahren hat . an den BeuniSarutig « s«sti -uhalt ?n. ü< weiter au». !« �
und ihnen mit aller Stach « der kartallierte « Organisatiane « Wrknne P

schaisen. ttl0
»edenliei «, | St gr »ihe ! i »>ii »»i «e. Dichte » , band der Zirderati - N

lntionärer Zugend Mittwoch . 7 Uhr, Bmkbrauerei , Fidicinstrab «.

n



Dem . 62, D. 33. 30. — Schmellwitz : U. S . P . D. Zi». S . P . D. 426 .
K. P . D. 2. D. R. 83. Dem . 3«. D. V. 22. — DUsenchett : U. S.
P . D. 20, S. P . D. 19 «, Ä. P . D. — . D. N. 78 . D. V. 21 , Dem . Ifi .
— Gallinchen : U. S . P . D. 37 . S . P . D. 174 . 5t P . D. 1, D. N. 79,
D. 58. 15 , Dem . 12. — Forst ( Teilresultat ) : IL 6 . P . D. 2209 , S.
P . D. 8738 , 5t P . D. S47 . — Kiekebusch : U. S. P . D. 29. S. P .
D. 144 . K. P . D. 1. D. N. 63. D. B. 20 , Dem . 14. — Grotz - Gaglow :
IL S. P . D. 18. S. P . D. 159 . K. P . D. — . D. ZI. 61. Dem . 12.
D. V. 4. — Tschernitz : IL S . P . D. 189 , S. P . D. 276 . 5t 5p. D. 28 ,
bürgerliche Parteien zusammen 144 . — Zömlitz : II . S . P . D. 65,
S. P . D. 151 . K. P . D. — . Bürgerliche zusammen 138 . — Döbern :
U. S. P . D . 46, S. P . D. 743 . K. P . D. 325 , ( Resultate der bür -
gerlichen Parteien stehen noch aus ) . — Botschau : U. S . P . D. 131 ,
S. P . D. 371 . 5t P . D. 19 , Dem . 290 . D. N. 209 , D. B. 131 ,
Zentr . 13. — Schönebegk b. Vetschau : U. S . P . D. 103 , S . P .
D. 121 . 5t P . D. 11 , Dem . 39 , D. N. 20, Zentr . 10 . D. B. 5. —

Zschibkau : U. S. P . D. 178 , S . P . D. 576 , 5t P . D. 6. D. 35. 80 ,
D. 31. 37, Dem . 6.

Frankfurt a. O. - Stadt . GesamtresultaL D. N. 5757 ( 2999 ) ,
D P. 8028 ( 8872 ) , Zentr . 1033 ( 1014) . Dem . 2952 ( 7181 ) . S . P . D.
13731 ( 10 990 ) . U. S . P . D. 2629 ( 6402 ) , 5t P . D. 567 ( 146 ) ,
Wirtsch . P . 1489 ( —).

Wahlkreis 5 ( Frankfurt a. O. ) . Schneidemühl - StadL
Gesamtresultat : D. 3i . 4774 , D. V. 2640 . Zentr . 3256 . Dem . 372 ,
T. P . D. 3223 , U. S. P . D. 750 . K. P . D. 1322 .

Netzekreis : IL S . P . D. 1227 . Dtn . 9929 , D. B. 9939 . Zentr .
"334 , Dem . 536 , S . P . D. 2733 , Komm . 350 . Stadtkreis Lands -

berg a. d. Warthe : U. S . P . D. 480 . Dtn . 3006 . D. V. 3571 ,
Zentr . 695 , Dem . 1959 , S . P . D. 7880 , Komm . 970 . Wirt -

schastspartei 1154 .

Wahlergebnisse aus dem Lande

( Drahtmeldungen unserer Korrespondenten . )

Düsseldorf . 21 . Februar .

, Resultat Düsseldorf - Stadt ; IL S . P . 30 700 . S. P . D. 18 500 .
l � D. 20 200 , Zentr . 60 O" 4 ** 95 /nn

Gewählt sind Teit
hnational ) , v. Richt

Lbuch ( Unabhängig ) ,
Elberfeld , 21 . Februar .

�Elberfeld : U. S . P . 8288 . S . P . D. 19194 . K. P . D. 4622 .
D. N. ig ß28 . D. V. 10 589 . Zentr . 11430 . Dem . 4374 .
. Barm e n : U. C. P . 10 173 . S . P . D. 15 892 , K. P . D. 7912 .
Dtn . 24 548 . D. B. 8467 . Zentr . 8824 . Dem . 5119 .

Remscheid : IL E. P . 2552 . S . P . D. 2523 . K. P . D. 13S59 .
D. V. u 704 . Dem . 4609 . D. R. 3098 . Zentr . 2849 .

Erfurt , 21. Februar .
* Le . P . 8793 , S . P . D. 5307 , ft . P . D. 11 459 , D. 33. 16642 ,

D- R. 15 090 , Dem . 4709 . Zentr . 3289 .
Hage « . 21 . Februar .

4(Woll�Ietße6Trt5 aus Stadt Hage « : U. S . P . 6375 , E. P . D.

fg 5t P . D. 4793 . Zentrum 9164 . D. D. 7468 . Dem . 6168 . Dtn .

feb�! � AM Stimmen weniger abgegeben als am 6. Juni , diese
0' ku deu Unabhängigen und Kommunisten zusammen .

Magdeburg . 21. Februar .

S��burq . EtadL Endergebnis : IL S . P . D. 10 954 ,

ZsJ' D. 70 438 , ft . P . D. 7243 , D. 9t . 17 040 , D. V. 30 952 , Zechtr .

la �m- 15 036 , Wirtsch . 35. 1453 .

U e �"�ikreis. Magdeburg ( ISO Bezirke fehlen noch ) :

S « X- <3 498, D. N. 103 706 , D. V. 91 868 , Z. 9933 , Dem . 64 084 ,
2 241 . 5t P . D. 24 192 . SB. P . 2370 . Gewählt sind
minilli. A tonaIe. 2 Deutsche Volkspartei , 1 Demokrat ( Staats -

Füll, . - »
* Le r ) . 5 S . P . D. : Frau Bollmann . Neumann .

maa� r . �> �rnst Brandenburg und Stadtrat Witt -

» 1 fn ®le 1 S . P. : Rektor Holz .

ich « . 3in - bh«ugig « 1845 , Deutschnationale 4290 . Deut -

heitslo,iattft !n i ° - �. Zentrum 23 353 . Demolrate « 2430 , Mehr -

Br - slau et�. � Kommunisten 7175 .
54 718 , D. B 278��5r « « b » i, : ll . s . P . 2144 . D. 9t .
Ä. P . D. 8823 . 633 . Dem . 17942 , E. P . D. 121062 .

D. �l? 593�35. P * �975. g . P Z) . 36 595 . ft . P . D. 3973 ,
Duisburq . gtadt . U s: 3S?tl - 6830 . Dem . 8883 . Wirtsch . V. 105 .

3. 21 925 , Sem . 288 « s % ? • 6204 . D. 9t . 8405 , D. N. 15 306 .
fehlen noch . ' D. 13 388 , ft . P . D. 8482 . . 12 Bezirke

Giscn . Stadt , u .3- 74 043 , Dem . 3744 km ' l539- D. R. 20251 , D. D. 27 074 .
SnU > o Stadt : Endaülfi�. � ai 055 . ft . P . D. 33 124 .

3enfr 6708 , S. U. P . D. 613 . D N. 896 . D. D. 710 .

m Ä Stadt UshMi7 - : Dem- 642 . ft . P . D. 26, Wirtsch . V. 348 .

m" A04. D. P ' gM « u , noch «in Bezirk ) : IL S . P . D. 1481 .
� D. 1083 . M. tÄ �tentr . 2630 . S . P . D. 19 786 . Dem 4598 .

Halle ( Stadtl - » » � l ?63. Wahlbeteiliauno 80 bis 85 Proz .

Nachwahlen zum Reichstag
Königsberg i . Pr , 2L Februar .

Um 3 Uhr nachts war das Ergebnis aus 158 Bezirken der Stadt
von 165 bekannt . Danach hatten Stimmen : Unabhängige 12157 ,
D. N. 13 525 . D. B. 40 726 , Z. 2927 . Rechtssoz . 19 829 , Dem 7323 ,
Komm . 21 858 , SB. P . 3359 , Polen 5.

Schleswig - Holstein
S ch l e s w i g: IL S . P . D. 790 . Dtn . 947 , D. V. 2341 , Lan¬

despartei 66 , Dem 1258 , Sozialdem . 2444 . Komm 125 , Zentr .
74, Dänen 30.

Altona : Bon 105 Bezirken liegt aus 92 folgendes Ergebnis
für die Reichstagswahlen vor : U. S . P . D. 164 . Dtn . 10 643 .
D. V. 11 403 , Dem . 7917 , Zentr . 943 . Echleswig - Holfteinische
Landespartei 51, Dänen 3. S . P . D. 36908 , Komm . 8018 .
ZLahlbeteiligung etwa 65 Prozent .

Groß - Berlin

6- 62 . Dem . II474 - r L' �aben a. Elbe ) : D. R . 17 984 , D. D.
K P . D. 1242 Wir. wü?/ • i8. 114- U. e . P . D. 4042 , Zentr . 826 ,

r Wahlkreis ls Mv� ' ' ° �' i 232 .

Endresultat ' D N �Wittenberg - Stadt . Se -

Volkspartei 8629 Zent�n, a«�a 241 ? . Deutsche
lozialisten 6760 . Kommunisten �257 . Mehrheits -

itgo Äz Bezirken bisbn "«""! »- Ä Hannover und Linden wur -

K v �ien 17 « 1 « �hlt : D. R. 6518 , D. V. 18 721 , Dem .

in
'

m �. 97 X- 44 992 . U. 6 . P . D. 2016 ,
16 . jnjohllecjg �

�

Land ) «urd- �N°n"°°er ) Fn Hi Idesheim ( Stadt

K B 7. 196? Ä tzannoveraner 15 560 . D. R.
i ? ; ? * ' S ' � D. 20 757 , U. S . P . D. 477 .

_ ?serlohn - Stadt . D R i « ? ? �
E . P . D. 3396 , U. S . P . D. » S�lOl Zentr . 3250 , Dem 878 ,

Äöln . Stadt . ( 330 77Z

Dntr . 83154 Dem . 9175 . S P °D Sn - 1092� ) . B. 31451 ,
17 181 . Somit bislang g«ä?it P. ?,84«4' U' ,e - VM° . K- P- D.

1 äenti . , Beigeordnete ? � tausch e rnW > Frau Dr .
Wahlkreis 20 (ftöln -Aa�n) 4 ®- B- D

ftef ohne jeden Zwischenfall . Di « Mahlsonntag ver -
70 Prozent . Ergebnis aus l ? « - . �ung betrug 60 bis
Deutschnatronale 8523 , Deutsch « in Köln - Stadt :
31 296 , Demokraten 2749 , S. P D SNNea8 » Ä 0946 , Zentrum
munisten 6193 . �4�> U. S. P . D. 1324 . Kam -

fche �oIts�t?ci' 8�3��enTtuem ' ' 2685' eUj)�n»40J,aIc 6951 , Deut -

mhVcl- iften 44 160 ' Kommunisten 607 2453 ' Mehr -
Mühlhe,m - Ruhr . Stadt . Unabhänojae t?�ichaftspartei 332t .

6943 . Deutsche Volkspartei 11413 t . Deutschnationale
2469 . Mehrheitsiozialisten 9162 ftömnuMten 83NN�' Demokraten

� D 2d2d it r " «1
D - R 3041 . Dem . 4609' . Ä. P . D. " {347? © Ä , 3« ntt - 2878 '

Solmgen - StodL S . P . ®. 8578 , tt . B ® » i « « » o ,D R. 2184 , Dem 2255 , K. P . D. 7380 D m - Ai Zenit . 2793 ,
D O? »Ts Qf> «A«) Q

* ol38 «

S. Z D 1850 , u . S. P . D 887? Z P
2W5 ' Dem . 097 ,

7885 W P
'
5ä « t Btle�o � 44 666 . Dem . 3504 . ft . P . D.

Tilkit lL „ �Änr ' 9- ®c » mt ist Serbert ( S. P . D. ) .

TeilcraeöniN « «n « - %?u4tJL liegen bisber folgende
Dem im . »

" � Bolksp . 3860 . Deutschnationale 1773 ,
U. g . m ö ' Mirtschaftspartei 32, S . P . D. 3659 .

P . D. 443 , Kommumsten 1100 .

Die Urteile der Presse
Die heute morgen erschienenen Berliner Blätter äuhern

sich naturgemätz noch ziemlich zurückhaltend über den Aus -

fall der Wahlen . In allen Blättern wird die geringe Wahl -
beteiligung gerade der Arbeiterwähler und Arbeiter -

frauen hervorgehoben und der Rückgang der Stimmen -

zahl der Unabhängigen Partei glossiert , ohne allerdings die

Tatsache genügend zu würdigen , dasi die Unabhängige So -

zialdemokratie erst vor einigen Monaten gewaltsam in zwei
Teile gespalten worden ist .

Bon den reaktionären Bättern find nur er -

schienen „ Tägliche Rundschau " . „ Deutsche Allgemeine Zeitung " .
„ Deutsche Tageszeitung " und „ Lokalanzeiger " . Die „ Deut -

sche Tageszeitung " schweigt vollständig , während der „ L o -

kalanzeigcr " seiner Enttäuschung über den hinter den

Erwartungen seiner Partei zurückbleibenden Wahlaussall
offen Ausdruck gibt : Er schreibt :

„ Es mag Leute gegeben haben , die sich von der gestri -
Wahlschlach : grötzere Erfolge versprachen . . . . So grog wie
der Stimmungsumschwung zwischen den Wahlen zur National -

Versammlung und denen zum Reichstage war . in dem gleichen
Maßstäbe konnte er sich diesmal unmöglich fortsetzen , schon des -

wegen nicht , weil die eine der beiden rechtsstehenden Parteien ,
die bis zum Juli 1920 gemeinschaftlich den Kampf gegen die
Schandwirtschast in Deutschland führten , inzwischen in die Re -

gierung eingetreten war und infolgedesien auch in

Preuhen sich in ihrer Opposition einigermaßen ge -
hemmt fühlte . . . . "

Die beiden Organe der Deutschen Volkspartei , „ Tägliche
Rundschau " und „ Deutsche Allgemeine Zeitung " werden

ebenfalls des bürgerlichen Sieges nicht froh . Denn die

Stärkung der Deutschnationalen ist erfolgt rn der Hauptsache
auf Kosten der Deutschen Polkspartei , die fast überall einen

Stimmenrückgang aufzuweisen hat . Das Stinnesblatt

hilft sich, in dem es diese Tatsache völlig oerschweiat , die

„ Tägliche Rundschau " schiebt die Schuld auf die so -

genannte „Wirtschaftspartei " , deren gesondertes Vorgehen
sie bedauert .

Auch die l i b e r a le Presse ist zurückhaltend und begnügt
sich mit der Konstatierung des Rückganges der Stimmen -

zahl der Demokratischen Partei .
Die „ R o t e F a h n e " ist noch nicht erschienen . Der „ V o r -

wärts " aber schreibt :
Svas bisher zu erkennen ist , das ist eine starke Zunahme

der Rechtsparteien . Es zeigt sich aber dabei , daß die

Deutsche Volkspartei ihren am 6. Juni v. I . erreichten Höhepunkt

schon längst überschritten hat , während die Deutschnationale Volts -

parte » sich noch immer in aussteigender Linie befindet

- - - -

Blicken wir nach links , so bemerken wir eine stark « Er -

holuug der Sozialdemokratischen Partei . Tie

haben wir als selbstverständlich vorausgesehen , und es fällt uns

daher nicht ein , Triumphgesäng « über sie anzustimmen . Die So -

zialdemokratie hat gegen 1920 gewonnen , aber den zwischen 1919
und 1920 erlittenen Verlust erst zum Teil wieder wettgemacht .
Sie scheint viel besser abzuschneiden als bei den Reichtstags -
wählen , wird aber immer noch ,chlechter abschneiden
als bei den Wahlen zur Versassunggebenden
Preutzenversammlung .

Die ll . S . P . befindet sich, wie sie es selber wohl nicht anders
vorausgesehen hat , in einer förmlichen ftatastroph «. Daß freilich
eine Partei binnen acht Monaten so zusammendrichr , wie die
ILS . P . zusammengebrochen ist , das ist in der deutschen politischen
Geschichte noch nicht erlebt worden . Mit Befriegung
kann uns aber dieses Ergebnis keineswegs er -

füllen , das hätte es allenfalls nur dann können , wenn die
Wähler der U. S . P . restlos zur Sozialdemokratischen Partei zu -
rückgekehrt wären . Leider oder har sich die Mählermasie der
U. S . P . in vier Teile aufgelöst : der erste ist ihr al « Rest ver -
blieben , der zweite ist zur S . B. D. gestoßen , der dritte marschiert
mit der L. ft . P . D. , der viert « aber — und das ist das Schlimmste
— ist verschwunden , wie vom Erdboden oerschluckt !

Das sind d�ie Früchte der Arbeiter zersplitte .
r u n g ! Einen Trost u,u > günstigen Ausblick gewährt der trog
alledem errungen « Fort ' chritt der Sozialdemokratischen Partei .
Di « U. S. P . wird hoffentlich bald einsehen , daß sie nur noch in
Anlehnung an die starke Sozialdemokratie , die dann später ein -
mal der Wiedervereinigung folgen mag , etwas für die Arbeiter -
fache zu leisten imstande ist . Die kommunistische Tollheit
aber wird ebensobald abqcwirtstzostet haben , und dann
wird die Masie des arbeitenden Volkes einig unter dem Banner
der Demokratie und des Sozialismus auch den letzten entscheiden -
den Schlag gegen die Rmktion zu führen imstande sein , die sich
heute in voreiligen Siegergefühlen bläht .

lieber die vor den Wahlen so heftig erörtert « Frage der
künftigen Regierungsbildung in Preußen und ihre
Rückwirkungen auf das Reich werden nur Vermutun - »
gen geäußert .

Die Tägliche Rundschau " meint :

„ Ueberblicki man ungefäbr die Sachlage , so läßt sich vor -
läufig noch nicht sagen , ob die alte Regierungskoalition wieder -
gewühlt ist , oder ob sie gesprengt ist . Auf alle Falle darf man
annehmen , daß die alt « preußische Regierungskoalition sich zwei
starken Rechtsparteien gegenüber befinden würde . Das würde
die Politik der alten Regierungskoalition und auch da » Auftreten
der Sozialdemokratie , die auf Kosten der Unabhängigen gewon -
nen hat , wahrscheinlich wesentlich beeinflussen müssen . "

Das „ Berliner Tageblatt " äußert sich :

„ Es hat aber den Anschein , als ob die Regierungstoalitlon
möglicherweise etlvas geschwächt , ober nicht , wie

seinerzeit im Reiche , völlig erschüttert werden wird . Di « beiden

Rechtsparteien werden erheblich verstärkt in den Landtag ein -

ziehen , während die Unabhängigen und die Kommunisten kaum
«ine größere Bedeutung erlangen werden , als es in der Landes »
Versammlung der Fall war . "

Noch unbestimmter ist das Urteil des Stinnesblattes :

„ Nur das kann wohl als ziemlich sicher feststehend angenommen
werden : daß mit dem gestrigen Tag « auch für Preußens inner -

politische Verhältnisse ein Wendepunkt gekommen ist , der

Möglichkeiten auch für ein gedeihlicheres Zusammenarbeiten
Preußens mit dem Reiche bietet, "

Unvollständige Wählerlisten
Der Wahltag hat gezeigt , wie unvollständig die Mählerlisten

waren . Am Wahltage stellte sich vielfach heraus , daß zahlreiche
Wähler in den Listen iehUen . In Berlin und namentlich in vic -
len Vororten wurden Wähler zurückgewiesen , deren Namen in den

Listen fehlten , darunter Perionen , die schon lange Zeit in ihren

Wohnungen wohnten . Es kam aus diesem Grunde wiederholt

zu lebhaften Auseinandersetzungen zwischen den Abgewiesenen und

den SLahlvorständen . Die Wahlvorstände konnten nur auf Grund
der SBählerliste die Wähler zur Wahl znlasien . und die Abgewic -
senen mußten unmutig und unvcrrichteter Sache das Wayllolal
verlassen . Etwas größers Gewissenhaftigkeit bei Ausstellung der

Wählerliste kann man schon verlangen . Selbst Anträge auf Nach -

trägung , die gestellt waren , sollen unberücksichtigt geblieben sessu

Jetzt kann nichts mehr gut gemacht werden , aber größere Ee -

nauigkeit mutz in Zukunft einkehren .

Presiekommissron . Nächste Sitzung am Mittwoch , den 23 . Fe -
bruar . pünktlich 7 Uhr , Breite Str . 8- 9. Vollzähliges Erscheinen
unbedingt erforderlich .

Die Schutzpolizei als Wahlmachcr . Die Deutsche Demokratische
Partei hat beim Polizeipräsidenten Beschwerde gegen das Nerhal -
ten der Schutzpolizei eingelegt . Der Partcivorstand für Berlin
teilt mit : Die Schutzpolizei legte der Wahlagitation der Demsch »
Demokraten , die sich in absolut korrekten Formen abspielte , die
allergrößten Hindernisse in den Weg . Am deutlichsten trat dies
jedoch am gestrigen Wahltage in Erscheinung . Nachdem einwand -
frei festgestellt worden ist . daß Patrouillen der Schutzpolizei , in
der ein recht merkwürdiger Geist zu herrschen scheint , an allen
möglichen Stellen in der dem Wahlsonntag vorangehenden Nacht
Plakate mit dem Kopfe des Freiherrn von Stein von den Ntauern
heimlich entfernten , haben wir uns an den Polizeipräsidenten
gewandt , mit der Bitte , die angeblich unpolitische Tätigkeit seiner
Beamten einer genaueren Prüfung zu unterziehen . Wir haben
wiederholt Anlaß gehabt , über das Verhalten der Schutzpolizei
unseren Plakatanklebern gegenüber Klage zu führen . In Treptow
haben sich ftriminalbeanue unseren Genossen gegenüber wie Bal -
tikumer bewegt . Wir haben in nnserer Extraausgabe das Ver ,
halten dieser Herrschaften gerügt und wir erwarten , daß der
Polizeipräsident sesrstellt , wer die Leute sind , die in der gerügten
Weise vorgegangen sind Wir erheben entschieden Protest dage »
gen . daß unsere SBahlhelfer wie Einbrecher und Mörder behandelt
werden .

Zum Raubmord in der Malplaquetstraße . Die Nachforschungen
der Kriminalpolizei haben , wie wir bereits heute früh meldeten ,
zur Verhaftung der ersten Frau des Herrn Meinhardt geführt ,
die von « hrem Manne geschieden ist . Sie steht unter dem schweren
Verdacht , einen noch unbekannten Mann zu dem Verbrechen an »
gestiftet zu haben . Die Verhaftete leugnete zuerst , sich Tage vor
dem Morde in der Malploquetstraß ? aufgehalten und Erkundi -
gungen eingezogen zu haben , sie mußte aber schließlich zugebe�
daß sie das getan hat . Die weiteren Ermittelungen nach dem m>«
berannten Mann « , in dem man den Liebhaber der Frau und den
Täter vermutet , werden jedenfalls bald Klarheit schaffen .

2. Verwaltungsbezirk . Tiergarten . Heute . 6 Uhr . Bczirksver -
iammlung . Wahl des Bezirksamts . 5 ) � Uhr Fraktionssitzung in
der Aula Bochumer Str . 8.

Elternbeiräte im 15. Verwaltungsbezirk . Hierzu gehören die
Orte : Treptow einschl . der Abtei , Oberschöneweide . Wuhlheidc -
Gutsbezirk . Niederschöneweide . Johannisthal , Adlershof , Alt -
Glienicke : am Donnerstag , den 24. Februar , abends 7 Uhr , in

Niederschöneweide , Brückenstr . 3, bei Schneider , Versammlung aller
Elternbeiräte der ILS . P . Mitgliedsbuch legitimiert . Tagesord¬

nung : Zusammenschluß aller Elternbeiräte im 15. Verwaltunga -
bezirk . Es ist Pflicht , daß alle U. S . P. - Eltcrnbeiräte pimM ' ch
erscheinen .

Da » Kohleuamt Berlin teilt mit : Infolg « Lohnerhöhungen füi
Kutscher und Arbeiter beim Berliner Kohlenhandel hat der

Magistrat Berlin beschlossen , die Preise für Briketts und Kots
um je 1 5 P f. für den Zentner mit Wirkung vom 21 . Februoi
19 21 ab zu erhöhen .

Di « Grundsätze für das Berliner Siedlungswesen . In de »

gestrigen Sitzung legt « die Siedlungsdeputation bei der weitereu
Beratung der Satzungen für das Ciedlungs - und ftleinaartenamt
die Grundsätze für die Durchführung und Ueberwackung der städti -
scheu Siedlungsbauten (est. Danach soll das städtische Sicdlungs -
amt die Entscheidung über Art und Ilmfang der zu errichtenden
Siedlungsbauten treffen , die Verteilung der vom Reist » oder ande »
ren Stellen gewährten Baukostenzuschüsse vorbereiten , Richt »
ltnien über die Art und Größe der zu erbauenden Wohnungen auf »
stellen und die von den Bezirken ausgearbeiteten Ertwiirfe prü¬
fen . Ihm liegt ferner die Ileberwachung der Ausführung de ,
Siedlungsbauten . der Einkauf und die Verteilung der Baustosst
für Siedlungen ob, soweit in diesem Pu ' tlte nicht Ausnahmen vor
der Deputation beschlossen werden . Es hat schließlich den Gesamt ,
Haushaltsplan aufzustellen . Hierin drückt sich ein - ziemlich stark ,
Zentralisation aus . wie sie beim Siedlungswesen eines große «
Wirtschafts - und Gemeindegebietes durchaus erwünscht und not »
wendig erscheint . Den Bezirken wird im wesentlichen die Planunj
und Ausführung der Bauten überwiesen : zu ihren Aufgaben ge»
hört die Durchführung der Bauvarbaben , die Verwaltung unl

Unterhaltung der SIedlungs - und Holzhäuser und die Ausstellunj
der Einzelhaushaltsvläne . — Das ftleingartenwesen ist mehr de¬

zentralisiert . Der Zentrale ist die Autfiellung von Enmdsätzet
und Richtlinien , die Schaffung von llcbersichtsplänen , die Fiih
rung der Statistik und die Schaffung von Dauergärten zugewieseiz
während die Bezirke die Einrichtung und Verpachtung der Klein »

gärten durchführen sollen .

Städtischer Lcbrgang für Wandersühm . Das Städtische Jugend -
pflegeamt veranstaltet in der Zeit vom 1. März bis Ende April
einen Lehrgang zur Ausbildung von Wanderführerii und Man »
derführerinnen . Vorgesehen sind 29 Vorträge an verschiedene «
Wochentagsabenden in Berliner Schulaulen über sämtliche Ee »
biete des Manderns und der Heimatkunde , sowie acht praktisch ,
Führungen bzw . Hebungen an Sonn - und Festtagen . Genaue «
Vorlesungsverzeichnis ist i >n Städlischen IugendpAegeamt , Ver »
lin C. 2. Neu « Friedrichstr . 50 . 8. «tock . Zimmer 48 und 78 ein »
»usehen , auch im Fedruarheft der Zeitschrift des „ Märkischen Man -
oerers " . Die Einschreibegebiihr beträgt für den ganzen Lehrgan ,
5 M. Teilnahme ist jedem möglich . Die Anmeldefrist ist bis zun
25. Februar 1921 verlängert worden . Anmeldungen können münd -
lich oder schriftlich erfolgen .

Gewerkschaftliche s

SAUS

Auch eine Gewerkschaft !
Der Deutschnational « Handlungsgehilscnvorband , der bekannt -

lich Arbeitgeber in beträchtlicher Zahl zu seinen Mitglied - rn zählt ,
behauptet stets , diese sogenannte ll - Mliglieder , o. o. Unter¬
stützende Mitglieder , nur aus Gerechtigkeitssinn weiterzusilhrc . i
Es wäre ungerecht . Mitgliedern , die durch Fleiß und mühevoll «
Arbeit zur Selbständigreii gelangt sind . Kimtliche durch jahrelang «
Verbandszugehörigkeit erworbenen Rechte zu nehme » ».

Der Zentralverband der Angestellten ist allerdiitgs andere ,
Meinung . Er behauptet , daß allein die Beitrage die ja bei
10 000 U- Mitgliedcm , soviel sind es zurzeit , « inen erheblichen Be >
« rag ergeben , die wahr « VeranlaNung sind . Wir recht der Ze>»»
traloerpand bot ist aus einigen Sätzen , die auf die Kartothek »
Karten der Il - Mitglieder gedruckt sind , zu ersehen . Da heißt es :
„ Sichtung ! Die Il - Mitglieder sind mit ausgesuchter Höflichkeit «1
behandeln . Als Anrede benutze man stets : « Sehr geehrter Herr ! '
Vorsicht beim SZersand von Flugschriften usw. , daß deren Inhal !
nicht verletzend wirkL "



■

Darüber hinaus zeigen diese Tatze , daß eine Angestekltengewerk -
Wjaft , die derartige Rücksichten nehmen mutz , nie die wahren
Interessen der Angestellten oertmen kann . Möge der Deutsch -
nationale Handlungsgehilfenverband mit den Brusttönen vollster
Ucberzeugung sich immer weiter als die einzig ollein bestehende
wahre Angestelltengewerkschaft bezeichnen , der klarsehend « Hand -
lunasgehilfe wird mit Faust sagen : . . . . . . . ..

. Die Botschaft hört ich wohl allein , mir fehlt der Glaube .

Brauerei - und Mühleuarbelter
Dm 15. Februar tagte im Böhmischen Brauhaus die General -

Versammlung . Der gegebene Bericht konnte günstige Erfolgt
während des verflossenen Jahres melden . Manteltarife und Lohn »
abkommen , sowie die Tarife sind gekündigt worden . Die Bio -

Malzfabrik in Teltow wurde zur Anerkennung der Organisa -
tion gezwungen . Das Ueberstundenwesen wurde in der Debatte
kritisiert und Einstellung von Arbeitslosen gefordert . Der Ver -

waltung wurde Entlastung erteilt . Die alte Ortsverwaltung
wurde en bloc wiedergewählt und zwar : Hadegg , 1. Bors . . Schmitz ,
2. Vors . , Kastner , 1. Kass . , Zanke , 2. Kass . , Rüster , 1. Schrifts . ,
Schmelz , 2. Schrifts . Als Revisoren fungieren : Fried . Schulze ,
Hindcrnith und Schneider . In den Eruppenversammlungen wer -
den alle anderen Vorstandsmitglieder gewählt .

Für die ausgeschriebene Stelle wurden Gerhard und Artur
K e u in a n n dem Hauptvorstand zur engeren Wahl empfohlen .
Die Beitragserhöhung tritt mit der 1». Woche in Kraft . Von
der amerikanischen Brudcrorganisation sind der Zahlstelle Lebens -
mittel zur Verfügung gestellt worden mit der Bedingung , auch
arbeitende bedürftige Kollegen daran teilnehmen zu lasten . Die
Bedingung des Spenders mutz berücksichtigt werden und sollen
die Vertrauensleute die Adrestev bedürftiger Kollegen nach reif -
licher Prüfung der Ortsverwaltung einreichen . Auf Antrag
Bochset spricht die Versammlung den Arbeitslosen einmütig ihr «
volle Sympathie aus .

Zentralverband der Maschinisten und Heizer . Der Zentralver -
band der Maschinisten und Heizer hielt am 17. Februar 1921 ,
abends 6 llhr , in Bökers Festsälen in der Webcrstr . 17, eine Ge -

neraloersammlung ab . Auf der Tagesordnung stand Beitrags -
erhohung . Vom Kollegen Reinefeld wurde der Eeneralversamm -
lung folgender Antrag unterbreitet und eingehend begründet :
Der Beitrag ist inkl . der II . Woche 1921 auf 5 M. pro Woche zu
erhöhen . Dafür ist Berlin in die 5. Klasse und mutz an den

Iwuptvorstand 3 00 M. pro Woche absiihren . Zn der Diskussion
stellte sich die Mehrzahl der Redner aus den Boden des Antrages
der erweiterten Verwaltung , der auch mit ziemlicher Mehrheit
beschlossen wurde . Gleichzeitig wurde folgender Antrag des Be -
zirks Schönhauser - Dorstadt einstimmig beschlossen : „ Die Arbeits¬
losen , Kurzarbeiter , die 3 Tage in der Woche nur arbeiten und
die kranken Kollegen , die keinen Lohn beziehen , zahlen 09 Pro * .
der Wochenbeiträge , behalten dabei aber die vollen Rechte . " Punkt
2 Wahl . Als Eewerkschaftsdelcaierte wurden gewählt : Kollege
Müller . Spandau und Kollege Baer , Berlin . Als Beschwerde -
kommission wurden gewählt die Kollegen : Walz . Henne , Appelt ,
Ollcsch und Skott . Als Ersatzmänner wurden gewählt die Kalle -

gen : Kluge . Seidel , Zahn , Zuhlke und Leiick ' t . Wir bitten die
Vertrauensleute , die Betriebs - und Hauskassierer , unsere Kalle -

gen , die diese Versammlung nicht besuchen konnten , darauf auf -
merksam und es ihnen verständlich zu machen , datz der Beitrag
unbedino « erhöht werden mutzte , da auch die Unterstützungssätze .
hauptsächlich die Streikunterstützung , bedeutend erhöht werden .

Verbindlich erklärte Tarifverträge . Das Reichsarbeits - Mini -
sterium hat den Tarifvertrag für die Angestellten der Peliwaren -
branche vom 11. November 1929 für das Gebiet der Einheit ? -

gemeinde Erotz - Berlin mit Wirkung vom 1. November 1929 kür

allgemein verbindlich erklärt . Ferner ist der Tarifvertrag vom
1. November 1929 für die Angestellten der Grotz - Konfekiion mit

Wirkung vom I. November 1929 für das Gebiet der Einheits -
gemeinde Erotz - Verlin verbindlich erklärt worden . Gedruckte Ta -
rikverträae sind im Bureau des Zentrnlverbandes der Angestellten ,
SM . 61 , Belle - Alliance - Str . 7- 19 , erhatlich .

Aus den Organisationen

n tfit «rjaiemtn «Iiiqt .

_ _ _ _
Mihi «. Sie UunftionätfenfeteiR heut « »bend füllt «ms.
rf. Siftmngeau - ' iiat ) . 7 Uhr, dringend « Sitzung Im
«, Zimmer ll>. tztelhuusliratz ».

Polizei -

Montag , 21. Februar
U «erwett - ugsd - zlrl B««a*<£Uile . Abends 6 llhr . im PnrieiSures ». « re «

Straft « S-0. giaklion - Iigunz . Die Lbleut « de? lommun - len K- mmiuwnen rocaa
ebenfalls um ihr Trltheinen erluiht

Neunter Difhitt .
ZNariendviI .

dienftgebSud «.

Dienstag . 22. Februar
NlederiqZnHaulen . Abends 7U llhr , im Lokal Wilhelmshof . «ail - r - Wilhel »

Slrotze . Diskutierabend , verenftaltet « om Ptldungsauslchuh . SenoWn , w*
nollinnen , lchulentlallen « Jugend lorrie eingeführte Gälte sind eingeladen , o' «
der l ' etanRaltang : Poriiag und gemelniam « Auslgrache über Problem « «»>
allen Wissensgebieten . Nationalökonomie und Weltanlchauungsfragen .

Mittwoch , 23. Februar
t7 . lvlgri «. S. Abteilung . Kommunal « Kommission . Abends 7 Uhr, bei Lösch

mann . Müllerstraße Ecke Osenerstratze sFriesenschlo� ).
Wilmersdorfs Schmar >endo »f . Kn«ne «»ld . Di« Genossen der kommunalen Kol *

Missionen werden ersucht, sich ab «nds 7 llhr im Restaurant Lchilling . Lauenburgsr
Ctraste einzufinden .

Vereinskalender
Dienstag . 22. Februar

Angeftebtenoeebend de« Buchtzenbel ». Buch, an » Zeitung , geme- be». Abends
llbr Kemmerläle , Ihenterlanl . Teltower Str . l ' Z, Hauptverlammlung . Alt -
glicdsbuch legittmiert .

ldt « teAsmilinnilch «» N»«« stellte , »ee gesäten Kecwottenindnftele nersammeln
ssib nachmitiag » ! >> Uhr Im »»gltläsen Hot. Aeu« Nehtzr . z. um non den OrlsssNi-
lationsvertretern das Eegedni , der mit den Ardeilgedern genslozenen Pen
Handlungen entgegenzunehmen und über die Annahme d- il - lbon Beschlug zu lasse».

Ledenswittelkalender
Ste .lltz. Beokauf von Tövroz Weizenmehl aus Abschn. bb der Groft - Berlin ««

Kartei l »Sr alte Leute : Abschnttt li tliss» Sr . «rieh . ss . M M. . Sl » Gr. tinit «

«crltenmeil J. iO M. Werdende Btäikt ; 1(100 Gr. Grteft , 0,00 M , 1 Dos« lond-
ssilch. i . Iä M. Anmeldung : tt\. bis 23, gebruar 1 « . ,ziir Zußnndltche AbichnM

Ar «7 alt « Leute . Ai- Ichnttt IS beider Karten . Z« 5110 Gr. Zwiebail . 7. 80
und dv» Gr. Kelo. 7Lli Vt.

Berantwortltch für die Aedakttonl Gmil Aabild , Berlin . Verantwortlich
für den Inseratenteil : Ludwig Komerinee , Karlsborft . — Perlogs -
g-nossenichast . Drreiheit " e. G. m. b. h. . Verlin . - DrnK der ,�reihe >G-

Drusserei G. m. b. K. , Berlin C 2, Breite Straft « 8-0.

Aufruf an alle Leser der Freiheit !
Bielsachen Wünschen meinn ? werben Kundschaft ent-
sprechend , ein wirklich volkotumUches Werk auf dem
Gebiete der Slaiur - und GeisteGwisfc' nschaft xu liefe n,
das für jedermann ob Arbeiter oderGelelmer . überhaupt
auch für die Iuaend geeignet ist, habe ich mich ent-

« — G schlössen, ein Werk zu bringen , das alles das enthält .
was jeder Mann oder Krau unfcrer Tage an » dem großen «eiche der Ersindungeit und En decknngen wissen soll. Es ist ein ' Darstellung aller der g- maltlsen Errungenschaften , in die Geheimnisse der
«aste immer tiefet eindringenden Wenschengeistes in Wu. rt und Bild und in interessanter , lrichtverstandlicher Form . Sine ? geschntten und dlsziplwierte » ArbeUerschast » sowie jedem Menschen sei das groyc

interessante und belehrende Werk von Mcq; Gcitel best »ns empfohlen .

Einiges aus dem reickfen Inhalt :
Die Natur als Lebrmeistrrin der Technik — Die Fesselung und Derweitunq der NaturkrSfte — Die Nlaaarokrestwerke —
Die Industrie der ?t>. ' ine und Erden — Bergbau und Hüttenwesen — Die ( Alasfabrikation einschlie ' lich Mosaiks und des
Emaille — Die Technik im Dienste des Verkehrs : Eisenbahnen , Geschichtliches und austergewöhnllche Eisenbahnsykeme —
Fahrrad und Ämomobil Telegraphie und Tclephonie — Luftschiffahrt — Der Verkehr zu Wasser Die Technik der
Musikinnrumenieufabrikation - Die Technik im Dienste der Photvgcaphie ---- Die verschiedenen Arten der Geflechte und
deren Herstetlnng — Die Filzfabrikation — Die Fab' ikaiion der wichtigsten Nad. unas - und Gennhm' ttel — Die Be-
herischung der tandwirtschastlichen Produktion durch lechn sche Hilfsmittel - - Holzindüftrie . Tertilindustrie — Spinnerei
unv Weberei — Payierlabrikation — Kaurschukindufkcie — Feinmechanik — Die Gewinnung und Verarbeitung der «oh -
stoffe — Die Technik im Dienste der Hygiene und des «ettungswciens Die Verarbeitung der Metalle — und diverse

anver » Sachen mehr.

. DerSiegeslaufderTechnik "
Ew Hand - und Hausbuch der Erfindungen und technischen Errungenschaften aller Zeiten .

2016 Seiten . 2001 Abbildungen und 62 Kunstbeilagen .

ZgrostePrachtbünde� : �- �. ? nur 15MK .
Tie Lieferung des Werkes «rfol -il ohnb Anzahlung , stehe Bestellschein .

Versand - Buchhandlung A. M . Fetter , Hermsdorf bei Berlin
«v�bbnchstras ! « 2 — Poslfche >k. «onlo Ne. 28524 Berlin NW. 7
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Volksbühne
' Uh. - Bflllenstfliis loö

Neues Bolkstheliter
Köpenirker Str .

T' . uh . - jer WM

Staatstheater .
s , Overntia » ,

Uhr : « ee siegelt
Joseph » - Legend «

Schau i vielbau »
7 Uhr :

Die Sterne

vireklion : SNue llleinhoedt .

Deiitstiies �helller
711,: 01« Jtmpfrau von Orleans

KWmerspiele
Ol . u ! Frühling » Erniachen

kroßes SchMspielhW
Karissraf ; e

7 Uhr : Floria » Weyer
(7, Abteilung . 3. Abend »

Direktion : C. Meinhard - Beraauer
Theater t. d.

Königgrätzer Str .
, llhr : Salon, -
virnslag : Salome
Mitiwoch ! t «i,t «e>n. Iwumrn »
vonnerslag : Salome
zireltag : lok » eetn » In »»»»»»
bonnadend : Salome
banniag : Salome
viontag ! lokeleein » Inenanna

Komödienhaus
Das weiße

/jS U" " Lämmchen
mit Max Pallanbarg

Berliner Theater
>/, »! vi « spsnixk «

« ac�SiL » «
mit Frist , OHaffan )

LessW - ZHM
Direkt . . Victor Barnowvky

7' i . llh, . Flamme
( Vorsvk, »artmaan , llleln - Noggs,

RaltdaeZ
Dienstag bis Donnerstag :

7ss, Uhr : ®ltt idealer Gatte
( Ourißux, Oö' z, Loon)

Freitag 7 Uhr: Peer <&<tict

DeM . KW ' . ' MM
Allabendlich 7i , UH- :

Sie SlßeiSvngsreise
l »»»git »id »ei . 7eu- >» >is >t «rd»ei

Thealek
m « eMM

7 Uhr :

WemMeemW . . .
Sonntag nachmittag :

Sva

Mllsiodl - Mler
6Is »snasr »kr . 21 Bhf. Jannowitzb .

Gala - Sänger

Dos helle Menl
zolSWelilloWslsleiiiWihs
« »«»IN»»»»»»»»»»,»,»»,,, »»»»»,,,,, »,,,, »,,, ,

Dil ' empfehlen au « unserem Verlag folgend «
Schriften für die schulentlassene Zugend

'
; Ins Leben hinein — DonGg . SngelbertGra '

< > preis 8 Mark

! > lieber Gee und Heide — Don pau « zohn
! . preis 8 Marl

! ! Arbeiterjugend und sexuelle Krage ! !
' > Bon H. Hackmack preis 2. Z0 Mark

' ' Proletarierjugend und Theater —

Don Gerhart Seger preis 2,50 Mark

Freie Jugend — Von Gg . Engelbert Graf
preis 1 Mark

»MtnBMttvwMManMMnMMMMMMmnaniiKiimiKtHiniu»*»», »»»»»»»»

Berlagsgenossenschaft « . Ireiheit�
Abieilung Luchhandlung

Berlin <5 2 / Breite Straße 8/9

Zahn - Praxis Endfter NffEg .
Alverrolebenftratze 21 , Hochbahnhos Bülowslrahe

_ Mar 2 feite Prets » —— i « aibkTonrn R wrUrftn , R SttfizshM ».

Ziihne 5 M . und 7,50 M . I « - - m. mlose . Zahneei - g.
Schöne naiürliche Farben und Formen mit
echtem Kautschuk und fcheistlicher Garantie .

Munduntersuchung gratis . Keine Lu auspreise .
Sprechftvnden wochentags V—12, 2 —6 Uhr.

Stoffe
fHr Herren . Vnzllge . Ttffter ,
Paletots . Damen - Kostunre .

Meter 50 . —, 100 . - , 150 . —, 200 . — Mark .
Nur langjährige Berbindnngen mit altbewährte «
Fodrikonten bürgen für preiswerte , guteQualitäte «.

. Xsck & Seeland ° : h. w
T| | | i | | np ►®<9r . 1. 63. a»rlr «ud1«nilr . J#-2I Gegr . IWZ. �IssMIsstM

' / . s Mo -Theater - . 8

Ser SroWrsl
Sonwag S' /, : Eine fidele Ehe

9,8 lol es WM ' i . 8
( cm Oranienburger Tor )

S?acl : tkultur
mit Ferd . Grüne cker .

7' /,iWM?ll >f7 ' �
Lvotttlsn . gumt»tiuvg «. ak »u

Williams 0udsi - r >' «
t . Ivb»>Iedo,

mit äer «/ettberdinntaa
SslBSeGk

Äimen - Beater
Täglich 8 Uhr:

Die Gesellsihaft d�s

Abbe Choteauneuf
Keopoltt »e Konstantin , Ilka
Brüning . Hanst Burg . Htrm .
vallentin . Julius Faldenstcint
Hierauf : Abschieds - Toupee

Wdeäz - Theater
TSglich 7" , Uhr:

Laim IMn fächer
von Oscar Wilde

�Arnstadt, Sandrock , Toelle ,
Koroff , Falkenftein , Otto ,

Wamelok )

Tiie &Xer a . Kottbu3arTor .
Kotteusar Strafte 1-7.

T«£i . 7Vj u. Monatae
. nri » m. H Uhr
Eii e länger
Zum Schluß „Der
liilsflSQewiniMcr . w
Nacbro uslbe Pf
Vorv ll - lVj o 4- 6
n. d. Tufreiskftsse v.

L«

Unter den
Linden 44

Täglich 7' , . Uhr:

kllsMMS Sohl!

Rose - Theater !
7-1. llhr :

Dr . Klaus

Thalia - Theater
TSglich ?>, . Uhr :

Mascottchen j

KMO . RADEK

Theorie und Praxis

der 2' /s Internationale
56 Seiten Preis Hk . 1 . 50

Zu beziehen durch die Verlagsbuchhandlung

Carl Hoym Nachfl . Louis Cahnbley , Hamburg 1 1 .

» « » « « « « « » » cw

Botenfrauen
verlangt

Spedition Hädicke ,
Adiershof , Kleingartenweg 8 .

Nur an Wiederverkäufe -. Große
Auswahl bek . Mark. z . Engtvspr .
Dessen . Alexanderplatz 2, 1 Tr.

Quecksilber , Zinn
kauft Neue Hochstraffe 38.
Telephon : Humboldt 277S.

MetMetten .
Kindrrbcurv , Polster »n jeder -
mann. Kotol », frei . Eis »»-
mSbelsavri » Sohl t. Ahllr .

Kommunistische Internationale
Nr . 14 des Organs des Exekutivkomitees der Kommunistischen Internationale

Allabendlich 7>t . llhr

osr lüsme Lvi ' iM

JeileUiie "!
im

Ncfidenz « Kasino j
Vluntenftvahe 10

MWtz» Wiwitw

Trauringe

fDukaten 900 gestempelt . Stllck Stk . ILO.
14 &* tat 5A5 B » h 70. —»

H , 33' ? v • • 36 . 50
Dolle Garant ' e sstr Feingehalt , stei » vorrätig am Lager

tt . BOCK . * « UN O. , AndrcstsctraBe 4�, Jm
vis - a- vis Iando�f . Fetnfpr . Alex. N, b - Anschl.

Aus dem Inhalte :

&. Z \ nowitm : �um Kongreß in Halle . — An die Arbeiterparteien der ganzen Welt .
91. Lenin : Zur Geschichte der Frage der Diktatur . — « . Sinomfe « : Offenes Schre ' ben
an den (Genossen Eerrati . — Clara Zetkin : F ammcnzeichen . - E. Darpa : Di«
Wirtschaftslage Kontinentaleuropav . — W. SNUfuti « : Dt« internatioualen Wirtschaft -
lichen Beziehungen . — T. Rotstein : Zur Eharakleriftik des Parlamentarismus . —

S. SNaechlcmski : Der Friede mit Polen . - G. itnorojen »: Wann und unter welchen
edingungen sollen Ärbeiterräte gebildet «erden ? — Gafar « « : Die koloniale

Aevolmion . — Die Eifahrnng Turkestans . — EN. Parvlorvitsch : Sowjetruffland und di«
englifchssranzöfifchen Bänke im Osten. — Pank fceni : Die poliiif�re Lage in Deutschland . —
A. Walcher : Das deutsche Proletariat und seine Revolution . — ( Sromcl : Die
Kommunistische Bewegung in Tnrin . — Llayntond ßefftore : Frankreich und die
kommunistische Revolution . — Cst. Kabaktschejen » : Bulgas - . cn nach dem imperialistischen
Kriege . — I . H. : Der Moskauer Kongreß und die revolutionäre Bewegung in der
Schweiz . - Z. tzl. : Einiges über die Lage in Japan . — Dar internntlnnale Äat der
Si - ren Getverkschaften . — Fdorrefponden�en der Kontmnnlftjifchen Inter¬
nationale . Talininente der {ultrii *tion «Uen bommnMiftifchett Detneguna . —
Von der TSttgkeit des Cxek - ttVkomttee » der kommunistischen Internattvnale . —
Die Internationale der kommnnisttichen Angend . — Helk - sn nnd Wartqrea

der proletarischen «evolntion .

§ ES

WHiililii Selten / Pete 7 21 « , S » , » « » «

Zu beziehen durch die

Verlagsbuchhandlung <5art Hoym Nachf . Louis Cahnbley / Hamburg ti .

Deiltslher MalllirhM - MiiO
BerWltvngssteve Berlin N. 54. Limenstr. SZ-Ä

«elchälizzell ° sn mm . 9 Uhr bis «achm. 1 Uhr.
Telepiio «: « ml Norden lZü . 12ZS . 1987 . 9714 .

Mittwoch , den 23 . Februar , abends 4 V, Up £

Branchenversammlung
der Graveure und Ziseleure

sin Märkische « Hof , Admtralstroße lSo .

Aegersednung ,
l. Boeles «: „ * i » «ntniirttung der deutschen «e »>er <M

fchafi,teeweg »ug " «eferent : Leo D st ro w . k »
z. Beavcevang - legenhelien . 8. Verschied ene«.

- ohne Mitgliedobnch dein Intrlli —*

Acht « « « ! Klempner �««2. '
Mittwoch , den 23 . Februar 1S21 , abend » S Uh <

Allgemeine Versammlung
der Klewpiier . Hilssardeita uild Ardeiterisilleil

i , den ®« l « ( au « Schotthritz ». Neu « zatzobft »»tz - « d »
( Eche SchmUilftiatze )

Tage . ordoung !
l . Bortrag ! »Di « . Volte . fllefeea ». and ihre « edeataag

Nie die Aebeiterschaft - - . lstelerear : Genosse Lohmeye«.
Z. Verband », und Veanchevungelegeniieiien . S. Denchlebeve »'

. MUgiiedobach iegitimiee , l .

Mittwoch , de » 23 . Februar , abend « « UV

Branchenversammlung
der Betriebsrohrleger und Helfer

im <Aea>rrteich »fi . haa »> Gngelufer I» ( yaai z>.
Toge . ordvung :

1. ?ohre,derichi der «gltaliavikommisssov .
2. Meuwadl der Bgiiailon . ftvmmilflon .
» ' ued Braach - vongelegevheilen .
i . B- rschi « «»«. . .

- - - - SNi « gNed » bach Itgiiimi «�I

Kah! r «iche , mid »Saterllche , Grschrwea wird «emarler .
goievetooeea - altaaz - te

Kleine Anzeigen

SNSbel . gebraucht und neu.
Stube und Küche, gut erhalten ,
1800. —. Rehfeld . Badstraffe Z4.
Hausnummer achten .

«75.
bisChaifelongnea 2iZY. —

' 5, —, Umbauplisschsofa «. Auf:
lagematratzen . Patentmatratzen
120. —. Walter , Stargarder
Straffe achtzehn .

TfcMUal »*UH«e « 150, — di «
600, —, Riet ««betten 250 . - bis
2000 »—, weiße Schlaszimmee
Meieke . Auguststr . Z2u. Ougb .

Kokoski , Goldschmted . k �
zu qünstigeu Preisen :
Geld . Stlberbrnch .
Schmuck , Aahngebisse . a#rtl�
stifte. Eigene Ver » ZZ>
Goldwaren - Fabrik BruN
straffe 16S.

Meizentze Schlafzimmer , An-
kleidrschrank . Trnmeau , Sof «»
Umbai«, Bettstellen , Anrichte -
Küche, Schrank u. Bertikow,Aus -

Sehtisch . Ruhebett , Äuffctt »
chteibtisch verkauft Teitz.

Kstveuicker Straffe 154, lV.

Olt (3- h \ i .*
mer etröbc zh

"

tm

Km njuiimuiminiiiiiiuininiuiiiioiiiiiiiuiitiiiuij
luumuiiiiiiiiüiiiiiini

annftcrgllltigen Dentsch
sprechen, scrireiben lehrt Er-
wachsene abends gewissenhafter
S

prachlehrers »Las «karte 798' ,

eV' '
Votenfrone « stellt

Aeitungs - Ientrale (B; S�4r 5/�
Ges. , Ierusalcme *-1""

Bärwaidstr . 42,
Laufitze ? Platz . . . �
burger Platz 4, Immonue
strotze 24» vckerstr 174. �
straffe «. Daftianstr .
hetmshavener Str . 48»
Siraffe 11. Eharlott�c "
Srfenheimer Straffe
Kaiferdamm 101. SÄ "
Belziger Straffe 27. j
_ _ _—

Kllr - . dler gesuchi
Bertrieb «ktueUct '
Buchhandlung . F » 4 » ?
Breite Straff « 9/9.
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